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Feuerwerk mit Lasershow feiert Comeback

Das 48. Kurparkfest mit rund 30 Waldbronner Vereinen und Einrichtungen ist (leider)  
vorbei. Es war für alle Beteiligten ein großer Erfolg. Ein besonderes Highlight war das große 
Feuerwerk mit Musik und Lasershow.

Lesen Sie weiter im Innenteil …

Fotos: Gemeinde Waldbronn
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48. Kurparkfest mit viel Neuem und Altbewährten
Mit einem beeindruckenden Feuerwerk und einer faszinierenden 
Lasershow erlebte das 48. Waldbronner Kurparkfest am Sams-
tagabend einen besonderen Höhepunkt. Die Show, die von viel 
Nebel und Musik begleitet begeisterte die zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher rund um den „Mount Kurpark“ (wie in der 
BNN so nett betitelt).
Bei strahlendem Sonnenschein hat Bürgermeister Christian Stalf 
das Fest am Samstagmittag traditionell mit dem Fassanstich er-
öffnet. Tänzerisch begleitet wurde die Eröffnung von den Fly-
ing Petticoats, musikalisch vom Musikverein Lyra Reichenbach. 
Das Freibier für alle Gäste spendierte wieder Ralf Störzbach 
vom Lindenbräu.
Rund 30 Vereine und Einrichtungen hatten ihre Stände rund um 
den Kurparksee und an der Bühne aufgebaut. Mit kulinarischen 
Angeboten, Musik und einem abwechslungsreichen Programm 
lockten sie Gäste aus Waldbronn und der Region an.
Sportlich ging es beim PLZ-Run über 7,6337 Kilometer zur Sa-
che, an dem rund 55 Läuferinnen und Läufer teilnahmen. Der 
zum zweiten Mal veranstaltete Schülerlauf erfreute sich eben-
falls großer Beliebtheit: Mehr als 60 Kinder gingen an den Start. 
Für beste Stimmung sorgten anschließend Bands wie „Inkog-
nito“, „Justin Nova“, „Heiligs Blächle“ sowie die Waldbronner 
Musikvereine.
Der Familientag am Sonntag begann mit einem ökumenischen 
Gottesdienst an der Bühne, musikalisch umrahmt vom Musik-
verein Busenbach. Danach zeigten die Kinder von Emotion 
Dance ihr Können. Viel Spiel, Spaß und Bewegung bot zum 
dritten Mal die Kurparkrallye für die ganze Familie. An verschie-
denen Stationen, unter anderem bei den beteiligten Vereinen, 
konnten Kinder spannende, sportliche und kreative Aufgaben 
lösen. Zum Abschluss warteten viele attraktive Preise.

Ein weiterer besonderer Moment war der Auftritt von Extrem-
sportler Norman Bücher. Bürgermeister Christian Stalf verab-
schiedete ihn symbolisch auf seine weitere Reise nach New 
York, wo sein Projekt „7 Continents“ vor der UN endet. Zuvor 
rollten die Kinder gemeinsam eine große Fahne aus und ver-
ewigten sich mit ihren Unterschriften darauf. Norman Bücher 
trug sich außerdem in das Goldene Buch der Gemeinde Wald-
bronn ein.

Neu in diesem Jahr ebenfalls der „Markt der Möglichkeiten“. 
Rund 20 Aussteller präsentierten sich und ihre Produkte (von 
Honig über nachhaltige Angebote bis zu Kunsthandwerk und 
örtlichen Angeboten) ebenfalls entlang der Kurparkwege.

Mit Live-Musik von Olli Roth und Überraschungsgast Max Gie-
singer, der spontan gemeinsam mit Olli Roth performte, klang 
das Kurparkfest am Sonntagabend stimmungsvoll aus.

Beim PLZ-Run nahmen über 50 Läuferinnen und Läufer 
teil.

Bürgermeister Christian Stalf und Ralf Störzbach  
eröffneten mit dem Fassanstich das 48. Kurparkfest.

Die stolzen Siegerinnen und Sieger beider Läufe und der 
Walkingrunde.

Über 60 Kinder nahmen am Kinderlauf teil. Ein herzliches 
Dankeschön an das Team von Bosch & Bertel für die Un-
terstützung bei der Organisation.

Viele Besucher freuten sich über ein kühles Glas Bier.

 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Die Kids von EmotionDance sorgten tänzerisch für gute 
Stimmung auf und vor der Bühne.

Bald war kaum mehr ein Durchkommen möglich.

Samstagabend sorgte die Band „Inkognito“ für gute Fest-
stimmung.

Viele Kinder haben gemeinsam mit Norman Bücher seine 
Fahne von „7 Continents“ ausgerollt und anschließend 
darauf unterschrieben.

Zum Abend hin füllten sich alle Plätze und Wege.

Während des Feuerwerks füllte sich der „Mount Kurpark“ 
mit vielen begeisterten Menschen.

Auch der Gottesdienst am Sonntagmorgen war mit rund 
200 Teilnehmerinnen und Teilnehmern sehr gut besucht.

Auch der Markt der Möglichkeiten mit seinen rund 20 
Ausstellern kam bei den Besuchern sehr gut an.

Ebenfalls neu auf dem Kurparkfest: „Heiligs Blächle“ 
spielte Blasmusik gemixt mit modernen Stücken.

Extremsportler Norman Bücher hat sich im Beisein von 
Bürgermeister Christian Stalf ins Goldene Buch der Ge-
meinde eingetragen.
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Die Band „Justin Nova“ begeisterte ihr Publikum am 
Sonntagnachmittag auf der kleinen Bühne am See.

Ein herzliches Dankeschön 
an alle Beteiligten der Waldbronner Woche und des Kurparkfestes

Es war mir eine große Freude, die Veranstaltungen der diesjäh-
rigen Waldbronner Woche zu begleiten und das 48. Kurparkfest 
eröffnen zu dürfen. Wieder einmal hat sich gezeigt, wie lebendig, 
feierfreudig und engagiert unsere Gemeinde ist.
Mein besonderer Dank gilt allen Vereinen, Veranstaltern sowie den 
vielen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz und ihrer Be-
geisterung dieses besondere Fest überhaupt möglich gemacht 
haben, insbesondere den kleineren Vereinen, für die die Logistik 
eine besondere Herausforderung darstellt.
Mit ein Höhepunkt war zweifellos der Fassanstich am Samstag, 
den ich bei strahlendem Sommerwetter und unter den schwung-
vollen Klängen des Musikvereins Lyra vornehmen durfte. Im An-
schluss genossen die zahlreichen Besucherinnen und Besucher 
einen stimmungsvollen und rundum gelungenen Festabend, der 
mit einem wunderbaren „Feuerwerk & Mehr“ gekrönt worden ist.

Mein herzlicher Dank geht an
alle Besucherinnen und Besucher der Waldbronner Woche und 
des Kurparkfestes,
die Vereine/Einrichtungen und Waldbronner Selbständige mit ih-
rem großartigen Angebot an Speisen, Getränken und tollem Unter-
haltungsprogramm,

die Polizei, die Ordnungskräfte, die Feuerwehr und den DRK-Ret-
tungsdienst für die stetige Präsenz und spontane Hilfe,
die beiden Vertreter der Kirchen für den sehr schön gestalteten 
Gottesdienst am Sonntagmorgen und dem Musikverein Busen-
bach für die musikalische Umrahmung,
Jürgen Geisert und dem Team von der Steuerberatungsgesell-
schaft Bosch & Bertel für die Unterstützung beim Kurparklauf,
alle Sponsoren und Preis-Unterstützer beim Familientag, ohne de-
ren großzügige Unterstützung vieles nicht möglich wäre, Danke an 
Ralf Störzbach vom Lindenbräu für das Freibier zum Fassanstich,
alle Ausstellerinnen und Aussteller vom „Markt der Möglichkeiten“, 
die mit ihrer Präsenz das Kurparkfest bereichert haben,
die Mitarbeiter des Bauhofes, der Wasserversorgung, der Gärtnerei 
für ihren Einsatz während des Festbetriebes sowie an Jessica Münz 
und dem gesamten Team für die hervorragende Organisation.
Mein Dank geht natürlich auch an alle Beteiligten der Waldbronner 
Woche, bei der jede Veranstaltung für sich ein Erfolg war.

Herzliche Grüße

Christian Stalf
Bürgermeister

Cooler Abschluss am Sonntagabend: Max Giesinger hat 
spontan mit Olli Roth ein Lied auf der Bühne performt.

Über 350 Kinder haben sich bei der Kurparkrallye  
beteiligt.

Auf der großen Wiese waren einige Stationen von der 
Kurparkrallye aufgebaut.
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Stützmauer im Kurpark erneuert

Earth Night 2026: Gerne mitmachen!

Im Kurpark wurde im Bereich des Kneipp-
Tretbeckens eine rund zehn Meter lange 
Stützmauer erneuert. Die bisherige Mauer war 
aufgrund ihres Zustands nicht mehr standsi-
cher und musste daher vollständig zurückge-
baut werden.

Eine von der Gemeinde beauftragte Fachfir-
ma errichtete eine neue, standsichere Kons-
truktion. Damit ist der Bereich dauerhaft ge-
sichert und die Sicherheit für Besucherinnen 
und Besucher des Kurparks verbessert.

Die Arbeiten konnten pünktlich zum Kurpark-
fest abgeschlossen werden. Im Anschluss 
wird das Kneipp-Tretbecken auch wieder mit 
Wasser befüllt und steht zur Nutzung bereit.

Mit der Maßnahme leistet die Gemeinde einen 
weiteren Beitrag zum Erhalt und zur sicheren 
Nutzung der beliebten Anlagen im Kurpark.

Eine neue Stützmauer am Kneipp-Becken im Kurpark sorgt für neue 
Stabilität. Foto: Gemeinde Waldbronn

Auf Einladung der BUND-Nachtretter beteiligt sich die Ge-
meinde dieses Jahr vom 11. September auf den 12. Sep-
tember an der „Earth Night“. In dieser Nacht bleibt die Stra-
ßenbeleuchtung in der Talstraße zwischen dem Kreisel auf 
Höhe der Ostendstraße und dem Kreisel auf Höhe der Berg-
straße ausgeschaltet. Der Bereich ist auf der angehängten 
Karte rot markiert.

Was ist die „Earth Night“? Die „Earth Night“ ist eine Initiative 
der „Paten der Nacht“, einer ehrenamtlich getragenen Ver-
einigung. Sie findet in diesem Jahr zum siebten Mal statt. Ziel 
der Aktion ist es, künstliche Beleuchtung für eine Nacht im 
Jahr möglichst weitgehend zu reduzieren. Damit soll auf die 
zunehmende nächtliche Beleuchtung aufmerksam gemacht 

werden, die sich nicht nur auf den Menschen, sondern auch 
auf Natur und Umwelt nachteilig auswirken kann.
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich an 
der Aktion zu beteiligen – beispielsweise durch das Aus-
schalten von Außenbeleuchtungen sowie das Schließen von 
Vorhängen und Rollläden.
Auch über die Earth Night hinaus können die negativen Aus-
wirkungen künstlicher Beleuchtung mit einfachen Maßnah-
men verringert werden. Grundsätzlich gilt: So viel Licht wie 
nötig, so wenig wie möglich. Kürzere Beleuchtungszeiten, 
der Einsatz von Zeitschaltuhren, Solarlampen oder Bewe-
gungsmeldern sowie der Verzicht auf nach oben gerichtete 
Strahler können hierzu beitragen. Vielen Dank!

Während der Earth 
Night gehen die 
Lichter in der Tal-
straße aus.
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Fit und entspannt durchs neue Schuljahr
Lehrreiche Angebote in Waldbronn – nicht nur für Schüler

Die Schule hat begonnen und
Waldbronner Selbständige
wollen dazu beitragen, das
neue Schuljahr erfolgreich zu
gestalten. Während Mandy
Kramaric Computerkurse für

.

jedermann anbietet und El-
tern erklärt, was Jugendliche
am Rechner machen, küm-
mern sich Mirjam Frey, Kai
Pustlauk und Michael Bauer
um die Fitness ihrer Kunden.

Waldbronner
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

Nächste Veranstaltung der
Waldbronner Selbständigen
auf dem Rathausmarkt:

16. Oktober: „Magische Nacht“
Mit Show-Acts und Kürbiswettbewerb

Jetzt schon den Termin vormerken
und Kostüme für die Kinder shoppen.

Mandy Kramaric bietet praxisorientierte System-, Web-
und E-Mail-, sowie Office- und Grafik-Schulungen für alle,
die im Umgang mit dem Computer und neuen Medien
sicherer werden oder bei der Gestaltung eigener
Drucksachen und Websites weiterkommen möchten.

Zum Schulbeginn müssen sich viele Familien neu sortieren. Welches Angebot findet
Platz im Familienkalender? Kai Pustlauk empfiehlt das Taekima 4in1 Trainingskonzept.
Mit Taekima steigern Schüler ihre Fitness, werden selbstsicherer, lernen sich effizient
zu verteidigen, können leichter entspannen und schneller regenerieren. „Wir verbinden
das Beste aus Fitness, Selbstbehauptung, Selbstverteidigung und Entspannung“,
erklärt Kai Pustlauk den Aufbau seiner Trainingseinheiten, die seine Schüler nicht nur
körperlich, sondern auch mental stärken sollen. Sein Appell, an die eigene Gesundheit
und Fitness zu denken, richtet er auch an Erwachsene, Eltern und Großeltern. Da er
weiß, dass gerade Eltern terminlich sehr eingespannt sind, bietet er neben seinen Kids,
Classic und Best Ager Kursen auch Eltern-Kind Trainings an, zu denen Eltern und
Kinder im selben Zeitfenster gemeinsam trainieren können. Infos: www.taekima.com

Als Ausgleich zur Schule sind soziale Kontakte wichtig und ein
Sport, der Spaß macht. Hier kann Michael Bauer helfen. Seine
Krav Maga Junior Class für Kinder von 9 bis 12 Jahren und die
Trainings für Teens verbinden körperliche Fitness mit Selbstver-
teidigung. Training in der Gruppe, Schreien, dass die Türen
wackeln und einem Fremden ein kräftiges „Nein!“ entgegenschleu-
dern, das lernen Krav Maga Schüler genauso wie taktisches
Verhalten in Konfliktsituationen, Schlag- Tritt- und Befreiungs-
techniken. Wer eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung sucht, die
zudem die Abwehrkräfte stärkt, der sollte Krav Maga unbedingt
ausprobieren. Infos: www.sport-und-events.com

Fit am Computer

Sportlich ins neue Schuljahr starten mit

Abwehrkräfte stärken mit Krav Maga

Kreativer Kindertanz, Ballett, Dance for
Kids, Streetdance & Dance for Boys

Infos: www.emotiondance.de

Lust auf Tanzen?

NEU sind die Schulungen spe-
ziell für Senioren, denn niemand
ist zu alt für ein Smartphone,
Tablet oder PC. Gerne kommt
Mandy Kramaric zu ihren Schü-
lern nach Hause, damit auf dem
eigenen Gerät geübt werden
kann. Infos: 07243-3430043
www.schaeferundpartner.net
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Gönnen Sie sich eine wohltuende Auszeit und entdecken Sie die diesjährigen
Sommerangebote im Beauty & DaySpa der Albtherme. Noch bis einschließlich
30.09.2026 erwarten Sie zwei besondere Anwendungen, die Körper und
Sinne verwöhnen und perfekt geeignet sind, um sich im Alltag eine kleine
Pause zu gönnen.

Ganzkörpermassage mit Orange-Lemongras-Öl
Die erfrischende Anwendung schenkt neue Energie und sorgt gleichzeitig für
tiefe Entspannung. Das fruchtige Orange-Lemongras-Öl belebt die Sinne, wirkt
angenehm aktivierend und macht die Massage zu einem sommerlichen
Wohlfühlerlebnis.
Wohlfühlzeit ca. 40 Minuten | Preis: 40,00 €

Natural Facelift – Gesichtsmassage mit dem Gua Sha Stein
Die Gesichtsbehandlung lädt zum Entspannen und Regenerieren ein. Sanfte
manuelle Techniken fördern den Lymphfluss und die Durchblutung, lösen
muskuläre Spannungen und schenken der Haut neue Frische. Abgerundet wird
die Behandlung durch eine Gesichtsreinigung, eine Massage mit Öl oder Serum
sowie eine abschließende Tagespflege.
Wohlfühlzeit ca. 40 Minuten | Preis: 40,00 €

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Kurverwaltung informiert

Dritter Vortrag der Vortragsreihe „Kurortmedizin für alle“
Thema am 24. September 2026: „Demenz im Fokus:
Prävention, frühe Diagnose und neue Therapien“

Die Gemeinde Waldbronn lädt herzlich zum dritten Vortrag rund um das
Thema Gesundheitsvorsorge ein. Prof. Dr. Philipp Thomann, Chefarzt für
Psychiatrie und Psychotherapie an der SRH Klinik Karlsbad, spricht über
Prävention, Früherkennung und neue Therapieansätze bei Demenz.

Der Referent gibt einen verständlichen Überblick über präventive
Möglichkeiten und aktuelle Behandlungsoptionen – mit dem Ziel, Orientierung
zu geben, unrealistische Erwartungen zu vermeiden und begründete Hoffnung
zu vermitteln.

Termin: Donnerstag, 24. September 2026, 19:00 Uhr
Ort: Waldbronner Saal, Marktplatz 9
Referent: Prof. Dr. Philipp Thomann, Chefarzt für Psychiatrie und
Psychotherapie an der SRH Klinik Karlsbad
Moderation: Dr. Jürgen Kußmann, Kurarzt in Waldbronn

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Veranstaltung ist als Ärzte-Fortbildung von der Landesärztekammer
Baden-Württemberg zertifiziert. Prof. Dr. Mundi, der als weiterer Referent
eingeplant war, musste den Vortrag aufgrund anderweitiger Verpflichtungen
kurzfristig absagen. Die entsprechenden Vortragsinhalte werden von Prof. Dr.
Thomann übernommen.

Noch bis 30.09. Sommerangebote in der Albtherme sichern
Exklusive Anwendungen im Beauty & DaySpa

Nutzen Sie die Gelegenheit und sichern Sie sich noch Ihren persönlichen
Wohlfühltermin. Buchungen sind telefonisch unter 07243 56570 oder direkt
vor Ort im Beauty & DaySpa der Albtherme möglich.
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Wir hoffen, alle Schülerinnen und Schüler hatten tolle 
und erholsame Ferien.
Für unsere Erstklässler fängt demnächst die Schule an. 
Dann sind die kleinen Abc-Schützen auf dem Weg zur 
Schule meist das erste Mal im Straßenverkehr auf sich al-
lein gestellt.
Auf diesen Alleingang sollten die Kinder sorgfältig vorbe-
reitet werden. Denn das Blickfeld der Kleinen ist enger, die 
Geräusche können noch nicht zuverlässig zugeordnet wer-
den und aufgrund ihrer Körpergröße fehlt häufig der not-
wendige Überblick. Allen Eltern von Schulanfängern und 
Schulanfängerinnen wird daher geraten, mit ihren Kindern 
den Schulweg einzuüben.
Gleichzeitig bitten wir alle Autofahrer, für die Abc-Schüt-
zen, besonders in der Umgebung von Schulen, mitzuden-
ken und vorsichtig zu fahren sowie stets bremsbereit zu 
sein. Vielen Dank: Denn die Sicherheit unserer Kinder liegt 
uns sehr am Herzen.
Auch in diesem Jahr werden wieder alle Erstklässler von 
der Gemeinde eine gelbe Warnweste bekommen.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen 
guten Schulstart! Foto: Gemeinde Waldbronn

Einladung zum  
Tag des offenen Denkmals  
im Kurhaus Waldbronn
Unter dem diesjährigen Motto „NetzWERKE: Denkmale & 
Infrastruktur“ begehen wir den Tag des offenen Denkmals 
2026 im Kurhaus Waldbronn. Die Einrichtung ist seit ihrer 
Erbauung ein zentraler Schauplatz der Vernetzung zwischen 
Menschen aus Waldbronn und weit darüber hinaus. Was 
sich dabei in den letzten Jahrzehnten zugetragen hat, wird 
anhand einer Fotoausstellung zu sehen sein. Dabei sind his-
torische Aufnahmen des Kurhauses, bis in die heutige Zeit 
zu sehen. Seien Sie dabei bei diesem Rückblick in die Ver-
gangenheit eines besonderen Waldbronner Gebäudes!

13.09.2026 10:00 – 18:00 Uhr
Kurhaus Waldbronn
Etzenroterstraße 2
76337 Waldbronn-Reichenbach

Eintritt natürlich kostenfrei!

Sa., 12.09.2026
15 Uhr

Führung Rutengängerlehrgang
Veranstaltungsort: Kurpark
Veranstalter: Rutengänger-Verband

Sa., 12.09.2026
ab 8.30 Uhr

Kelterbetrieb
Veranstaltungsort: Kelter
Veranstalter: OGV Busenbach

Mi., 16.09.2026
18 Uhr

AUT
Veranstaltungsort: Bürgersaal (Rathaus)
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Do., 17.09.2026
15 Uhr

Kaffee & Infos
Veranstaltungsort:
Bäckerei Nussbaumer, Ettlinger Str.49
Veranstalter: 
VdK Ortsverband Waldbronn

Do., 17.09.2026
17 Uhr

Babbelbank
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn, 
Hoch- und Tiefbau

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:

http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

Was bewegt Waldbronn?Welche Ideen sollen unsere Gemeinde prägen?

Welche Projekte sind den Bürgerinnen und Bürgern besonders wichtig?

Termin

Dienstag, 22. September 2026 | 19:00 Uhr | KurhausWaldbronn

Ideen entdecken

Sechs Arbeitsgruppen

präsentieren ihre

Vorschläge für die

Zukunft Waldbronns

Mitdiskutieren

Fragen stellen,

kommentieren und den

Projekten Ihre Stimme

geben

Gemeinsam
gestalten

Die Leitbildsätze werden

feierlich an den

Gemeinderat übergeben

In den vergangenen Monaten haben engagierte Bürgerinnen und Bürger

gemeinsam mit Vereinsvertretungen, Verwaltung und Gemeinderatsmitgliedern

intensiv an einem neuen Leitbild für Waldbronn gearbeitet. Entstanden sind

zahlreiche Ideen, Ziele und konkrete Projektvorschläge. Jetzt werden diese

Ergebnisse erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt – und Sie können sie aus

nächster Nähe kennenlernen.

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Leitbild Waldbronn 2035+
– So könnte unsere Zukunft aussehen!

Wenn der Schulanfang naht:  
Autofahrer müssen für  
Abc-Schützen mitdenken
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2026
Bewährte Höhepunkte und gelungene Premieren

Stimmungsvolles VHS-Hoffest: Bei wunderbarem Spät-
sommerwetter fiel der Startschuss für die Waldbronner 
Woche im Hof der Volkshochschule. Das Tandem aus Hei-
matstuben und der Kinder- und Jugendbücherei „Lesetreff“ 
hatte das beliebte Hoffest wieder bestens vorbereitet. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer für die 
gelungene Organisation.

Trotz des veränderten Veranstaltungstags waren die Bänke 
schnell bis auf den letzten Platz besetzt. Einmal mehr zeig-
te sich: Gemütliche Geselligkeit wird in Waldbronn großge-
schrieben. Kurt Bechtel und Harald Jung von den Heimatstu-
ben sorgten mit volkstümlicher Musik für beste Unterhaltung 
– es wurde kräftig mitgesungen und geschunkelt. Dazu 
servierte das Team der Heimatstuben rund 200 knusprige 
Flammkuchen aus dem Holzkohleofen. Kaffee und Kuchen 
gab es beim Team des Lesetreffs. Bis in die frühen Abend-
stunden wurde angeregt erzählt, gelacht und zusammenge-
sessen.

 
Die Heimatstübler unterhielten mit volkstümlicher Musik.
 Foto: Gemeinde Waldbronn

 
Viele Besucher kamen zum Auftakt der Waldbronner Woche.

Murzarella: Bauchsingen mit Witz und großer Stimme
Am Abend ging es im Kurhaus humorvoll und musikalisch 
weiter. Murzarella, mit bürgerlichem Namen Sabine Murza, 
begeisterte als Europas einzige Bauchrednerin und Bauch-
sängerin gemeinsam mit ihren außergewöhnlichen Bühnen-
partnern das Publikum.

Mit viel Charme, Witz und einer beeindruckenden Stimme 
ließ sie ihre Figuren zu ganz unterschiedlichen Klängen auf-
leben: Kanalratte Kalle dröhnte Heavy Metal, Kakadu Dudu 
sang Sinatra, Frau Adelheid schmetterte Arien und Löwin 
Leonie nahm sich Britney Spears vor. Die Mischung aus Co-
medy, Musik und Puppenspiel sorgte für viele Lacher und 
ausgelassene Stimmung im Saal.

Das Kurhaus war bei „Murzarellas Bauchgesängen“ ebenfalls gut besucht.

Sabine Murza 
g e m e i n s a m 
mit Kanalrat-
te Kalle, der 
übrigens am 
liebsten Heavy 
Metal röhrt 
und Désirée 
Fuchs vom 
Kulturring.
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Irisch-schottischer Folkabend in der Scheune
Zum wiederholten Mal sorgte die irisch-schottische Band 
Krusty Moors im Hof des Kulturtreffs für einen mitreißenden 
Abend. Seit mehr als zwei Jahrzehnten spielen die Musiker 
ihren ganz eigenen Mix aus traditionellem Irish Folk und 
Rock – lebendig, handgemacht und mit viel Spielfreude.

 
Krusty Moors kommt seit vielen Jahren zum irisch-
schottischen Abend.

 
Der Hof des Kulturrings kam ein wenig an seine platz-
technischen Grenzen...

Gemütlicher Seniorennachmittag mit Musik

Der Seniorennachmittag im Pfarrzentrum St. Wendelin war 
auch in diesem Jahr wieder sehr gut besucht. Bei Kaffee 
und Kuchen blieb viel Zeit für nette Gespräche, Begegnun-
gen und einen gemütlichen Austausch. Auch Bürgermeister 
Christian Stalf schaute vorbei und nahm sich Zeit für einen 
Plausch mit den Gästen.

Für die passende musikalische Unterhaltung sorgten erneut 
Kurt und Harald. So wurde nicht nur geredet, sondern auch 
gemeinsam gesungen, geschunkelt und gelacht. Seniorensi-
cherheitsberater Anton Renz war ebenfalls dabei und stand 
als Ansprechpartner zur Verfügung. Ein herzliches Danke-
schön gilt den Katholischen Frauen, die den Nachmittag wie 
immer hervorragend organisiert haben.

 
Kurt & Harald haben auch auf dem Seniorennachmittag 
für die musikalische Unterhaltung gesorgt.

 
Wie in jedem Jahr wird der Seniorennachmittag sehr gut 
von unseren älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern an-
genommen. Ein Dank an die katholischen Frauen für die 
gute Organisation und Bewirtung.

Neues Format bei der Rheuma-Liga

Die Rheuma-Liga präsentierte sich in diesem Jahr mit einem 
neuen Veranstaltungsformat im Waldbronner Saal. Nicht nur 
der neue Ort, sondern auch das abwechslungsreiche Kon-
zept kam beim Publikum gut an. Im Mittelpunkt standen Be-
wegung und Ernährung – mit praktischen Anregungen für 
einen aktiven und gesundheitsbewussten Alltag.

Sybille Bodemer, Trainerin für Präventionssport, und Susan-
ne Lipp, Yoga- und Meditationstrainerin, gaben den Besu-
cherinnen und Besuchern neue Impulse. Sie zeigten auf, wie 
regelmäßige und passende Bewegung dazu beitragen kann, 
Beschwerden zu lindern und die Lebensqualität zu verbes-
sern. Dabei gab es viele alltagstaugliche Übungen und An-
regungen zum Mitnehmen.

Auch die ausgewogene und bewusste Ernährung spielte 
eine wichtige Rolle. Mit Rezeptideen und kleinen Häppchen 
zum Probieren wurde das Thema anschaulich und genuss-
voll vermittelt.

 
Die Rheuma-Liga hat zu einem neuen Format mit viel Be-
wegung und Informationen eingeladen. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Bei bestem Spätsommerwetter waren die Bänke bis auf den 
letzten Platz besetzt. Die Stimmung war locker, die Zugaben 
begeistert gefeiert, das Bier lecker – und insgesamt war es 
einfach ein rundum entspannter Abend in besonderer Atmo-
sphäre.
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Bunter Kindernachmittag mit dem Artisjok Theater
Beim bunten Kindernachmittag organisiert von der Buch-
handlung LiteraDur, dem Kulturring und der Kinder- und Ju-
gendbücherei Lesetreff, gab es für die jungen Besucherinnen 
und Besucher viel zu entdecken.
Das Puppentheater Artisjok Theater nahm die Kinder mit auf 
eine Reise in die Märchenwelt der Brüder Grimm und erzähl-

te „Vom Fischer und seiner Frau“. Gebannt und staunend 
verfolgten die Kinder die Geschichte, die Anke Scholz leben-
dig und witzig vorgetragen hat.
Zum Abschluss gab es eine leckere Bratwurst und ein Ge-
tränk von Bürgermeister Christian Stalf und sowie Désirée 
Fuchs und Jürgen Kußmann vom Kulturring.

 
Anke Scholz vom Puppentheater Artisjok hat „Vom  
Fischer und seiner Frau“ im Kulturring gespielt.

 
Bürgermeister Christian Stalf hat gemeinsam mit Dési-
rée Fuchs und Jürgen Kußmann im Anschluss an das 
Theater für die Kinder gegrillt.

Neu: Inliner-Disco im Eistreff
Ein neues Angebot der Waldbronner Woche war die Inliner-
Disco im Eistreff. DJane Pocca sorgte mit schwungvoller 
Musik für beste Laune auf Rollen. Auch Maskottchen Snowy 
war unterwegs und begrüßte die kleinen und großen Gäste.
Am Glücksrad warteten attraktive Preise, außerdem gab es 
Informationen und Angebote rund um die Saisonkarten für 
die kommende Eislaufsaison. Die Inliner-Disco brachte Be-
wegung, Musik und viel Spaß zusammen – und feierte eine 
gelungene Premiere.

Der Eistreff hat zur Inliner-Disco eingeladen.

 
Beste Stimmung beim Pre-Opening unterhalb des 
Kurparkes.

Neu: Pre-Opening im Kurpark
Mit einem stimmungsvollen Pre-Opening unterhalb der 
Brasserie startete das Kurparkfest bereits am Freitag-
abend. Das Team vom Schwitzer’s lud bei bestem Blick 
über den Kurpark zum entspannten Ankommen, Genießen 
und Plaudern ein.
Fackeln und stimmungsvolle Lichter tauchten den Bereich 
in eine besondere Atmosphäre. Dazu gab es Live-Musik 
von Timo Buttendorf, dem singenden Polizisten aus Wald-
bronn, der vielen auch aus „Das Supertalent“ bekannt ist. 
Kühle Sommergetränke und Fingerfood aus der Brasserie-
Küche rundeten den Abend ab und machten Lust auf ein 
abwechslungsreiches Kurparkfest.
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VVK-Stel len/Online-Tickets: kulturr ing-waldbronn.de
In Waldbronn LiteraDur, Marktplatz 11

Martin Wacker
Susanne Buchenberger

Hubert Eßer

Der Kulturr ing Waldbronn wird freundl ich unterstützt von

Kalêko / Kästner

SO, 27.09.2026
18.00 UHR

KIRCHE HERZ JESU
KIRCHSTR. 21

76337 WALDBRONN-ETZENROT

EINE LITERARISCHE ANNÄHERUNGERUNGÄHEHE ANNÄEINE LITERARISCH

Haben Sie e in Anl iegen? Nervt S ie e twas ?
Wol l ten Sie be i unseren Herren Hemberger und
Meschenmoser , zus tändig für Hoch- und Tiefbau ,

schon immer mal e twas los werden
oder über ihre Arbe i t er fahren?

DANN KOMMEN SIE GERNE
OHNE ANMELDUNG VORBEI !

Unsere Bank vorm Rathaus i s t zwar nicht so bequem
wie die Bank auf unserem Bi ld , aber d ie
Herren Hemberger und Meschenmoser

freuen s ich tro tzdem auf S ie !

Und zwar am Donners tag , 1 7 .September
zwischen 17 und 18 Uhr .

La s s en S i e
un s r eden !

Auf der Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!

Haben Sie e in Anl ieg
Wol l ten Sie be i unseren
Meschenmoser , zus tändi

schon immer mal
oder über ihre

DANN KOMME
OHNE ANMEL

Unsere Bank vorm Rathau
wie die Bank auf un
Herren Hemberger

freuen s ich tro

Und zwar am Donn
zwischen 17

La s s e
un s r e

Auf der Ba

Wechselnde
Termine!!!

U

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr

im RathausWaldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen
Sie dem Amtsblatt

Die 
Senioren-

sprechstunde 
beginnt wieder  

am Freitag,
18.09.2026!

Besuchen Sie uns  

auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Amtlicher Teil

Warnung der Bevölkerung: Bundesweiter 
Warntag am 10. September 2026
Der nächste Bundesweite Warntag findet am Donnerstag, 10. 
September 2026 statt. An diesem Aktionstag wollen Bund und 
Länder sowie die teilnehmenden Stadt- und Landkreise und 
Kommunen wieder gemeinsam ihre Warnmittel erproben. Der 
Bundesweite Warntag unterzieht wie in den Vorjahren die tech-
nische Warninfrastruktur einem Stresstest. Darüber hinaus soll 
mit dem bundesweiten Warntag eine höhere Aufmerksamkeit für 
Warnungsthemen in der Bevölkerung und bei den für die Ge-
fahrenabwehr zuständigen Behörden erzielt, die Warnmittel und 
der Warnmix bekannter gemacht und die Fähigkeiten der Bevöl-
kerung in Selbstschutz und -hilfe gestärkt werden.
Ablauf des Bundesweiten Warntages: Am Donnerstag, 10. 
September 2026 wird um 11:00 Uhr die zentrale Probewar-
nung vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK) über das Modulare Warnsystem (MoWaS) in
Form eines Warntextes bundesweit an alle Warnmultiplikatoren 
versendet, die an MoWaS angeschlossen sind (z. B. Rundfunk-
anstalten und Medienunternehmen). Über MoWaS werden am 
Warntag zugleich auch die direkt angeschlossenen Warnmittel 
wie zum Beispiel Warn-Apps und Cell Broadcast ausgelöst. Um 
11:45 Uhr wird das BBK die zentrale Probewarnung über Mo-
WaS wieder entwarnen.
Weiterer Infos unter www.bundesweiter-warntag.de

Infobox Sirenensignale 
 
Es werden 2 Sirenensignale unterschieden:  
 

A) Warnung der Bevölkerung, 1-minütiger, auf- und abschwellender Heulton 
 
 

- In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese ist in Kürze zu erwarten. 
- Nutzen Sie alle Informationsmöglichkeiten für weitere Hinweise.
- Folgen sie den amtlichen Anweisungen. 

 
 

B) Entwarnung, 1-minütiger, gleichbleibender Dauerton 
 

- Es besteht keine akute Gefahr mehr. 
- Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere Hinweise zur erhalten 

 

Brennholzkauf wird digital:  
Der „Holzfinder“ kommt ab Januar 2027
Vorteile für alle Beteiligten
Mit dem „Holzfinder“ wird der Brennholzkauf effizienter, trans-
parenter und kundenfreundlicher. Käufer, Gemeinde und Forst-
verwaltung profitieren gleichermaßen von dem neuen, digitalen 
System – ein zeitgemäßes Angebot für nachhaltigen Holzeinkauf 
in der Region.
Ab Januar 2027 können Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Waldbronn ihr Brennholz in Form von Polterholz bequem online 
erwerben. Die neue Plattform „Holzfinder“ (www.holzfinder.de) 
macht es möglich, Holzangebote in der Region schnell und ein-
fach zu finden. Rund um Busenbach, Reichenbach und Etzenrot 
stehen ab Januar 2027 Holzpolter zum Verkauf. Das Datum des 
Verkaufsstarts wird kurz vorher bekanntgegeben.

Einfache Handhabung, klare Informationen
Die Vorteile der Umstellung überwiegen: Die Holzpolter sind auf 
einer Karte mit Koordinaten vermerkt und können direkt ausge-
wählt werden. Damit die Käufer wissen, was sie erwartet, sind 
zu jedem Holzpolter detaillierte Angaben wie Menge, Holzart 
und Preis hinterlegt – ergänzt durch Fotos.
Für den Kauf ist lediglich ein Benutzerkonto mit E-Mail-Adresse 
und Passwort nötig. Nach dem Kauf wird die Rechnung auto-
matisch per E-Mail versendet damit diese zum Bezahlen bereit-
steht – das Holz kann anschließend abgeholt werden.
Für Fragen zu den konkreten Holzpoltern steht Ihnen Herr Alex 
Stolz, Landratsamt Karlsruhe, Forstrevier Rheinstetten/Wald-
bronn, während der Sprechstunde im Rathaus Rheinstetten, 
Bürgerbüro, immer Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Tel.: 
07242-9514 259 oder per Mail unter alex.stolz@landratsamt-
karlsruhe.de gerne zur Verfügung.

Brennholzbestellung Schlagraum für 2027 für die Bürger der 
Gemeinde Waldbronn
Die Holzeinschlagsaison beginnt bald. Deshalb ist es notwen-
dig den Brennholzbedarf zu ermitteln. Das Bestellverfahren für 
Schlagraum ist wie in den Vorjahren.
Die Bestellung erfolgt schriftlich oder als Scan per Mail (lie-
genschaftsamt@waldbronn.de) über das Liegenschaftsamt 
im Rathaus. Das Formular für die Brennholzbestellung für 
Schlagraum liegt zusammen mit den allgemeinen Geschäfts-
bedingungen der Gemeinde Waldbronn für den Verkauf von Flä-
chenlosen (Schlagraum) aus dem Gemeindewald am Infopoint 
im Rathaus aus.
Außerdem besteht auch die Möglichkeit den Bestellvordruck so-
wie die AGB´s und Informationen zum Datenschutz im Internet 
unter www.waldbronn.de einzusehen, herunterzuladen und aus-
gefüllt im Rathaus abzugeben.
Der Bestellvordruck verweist auf die allgemeinen Geschäfts-
bedingungen der Gemeinde Waldbronn für den Verkauf von 
Flächenlosen (Schlagraum) aus dem Gemeindewald. Die AGB 
Fl werden vom Käufer bei der Bestellung schriftlich anerkannt. 
Dieses Vorgehen ist aus Gründen der Rechtssicherheit und der 
PEFC Zertifizierung des Gemeindewalds erforderlich.
Bei Rückfragen zur Bestellung wenden Sie sich bitte direkt an 
Förster Stolz während der Sprechstunde im Rathaus Rheinstet-
ten, Bürgerbüro, immer Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Tel.: 
07242-9514 259.
Die Vergabe der einzelnen Lose erfolgt durch den Revierleiter.

Die Bestellung ist verbindlich!
Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde lediglich Holz für den 
privaten Gebrauch verkauft, gewerbliche Bestellungen werden 
nicht berücksichtigt.
Die Frist für die Brennholzbestellung Schlagraum endet am 
24.09.2026, später eingehende Bestellungen können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Preise für Brennholz Einschlagsaison 2026/2027
Schlagraum:
• Gibt es in liegender Form, d.h. das nach der Holzernte im 

Bestand verbliebene liegende Holz darf aufgearbeitet wer-
den.

• Oder alternativ in stehender Form, d.h. die farblich mar-
kierten Bäume werden durch den Selbstwerber gefällt und 
aufgearbeitet. Nur für erfahrene Motorsägenführer. Es ist 
besondere Vorsicht beim Fällen erforderlich. Die Unfallver-
hütungsvorschriften müssen zwingend eingehalten werden.

• Holz unter 8 cm Durchmesser muss im Wald verbleiben.
Preise je nach Holzart, Holzmenge und Gelände, ab 5,-- Euro/rm

Allgemeines zur Brennholzaufarbeitung
Behandlung von Brennholz
Lufttrockenes Holz (20 % Feuchte) hat einen etwa doppelt so ho-
hen Heizwert wie frisch eingeschlagenes. So ist es möglich mit 1 
Ster Schichtholz je nach Wirkungsgrad der Feuerung etwa 160 
– 180 l Heizöl zu ersetzen. Das Holzlager sollte den Brennstoff 
vor Regen schützen, aber eine gute Luftzirkulation gewährleisten. 
Kleine Scheite trocknen schneller, bieten dem Feuer eine größere 
Angriffsfläche und entzünden sich besser als grobes Material. Bei
trockenem Brennstoff sind zudem Probleme wie Nachbarschafts-
belästigung oder Glanzrußbildung nahezu auszuschließen. Holz 
ist eine echte Alternative zu anderen Brennstoffen sowohl aus 
ökologischer wie auch ökonomischer Hinsicht.

Motorsägenkurse
Aufgrund der hohen Unfallgefahr bei Motorsägenarbeiten ist 
es notwendig die Sachkunde beim Umgang mit der Motorsäge 
nachzuweisen. Dafür ist ein zweitägiger Motorsägenkurs not-
wendig.
Hier wird neben der sachgemäßen Handhabung auch die War-
tung und Pflege der Maschinen geschult.

Abdeckung
Im Wald kurzfristig zwischengelagertes Holz darf nicht mit Folie 
o.ä. abgedeckt werden.

Holzdiebstahl
Leider kommt es immer wieder zum Diebstahl von aufgearbeite-
tem, im Wald zwischengelagerten Brennholz. Deshalb ist es rat-
sam nach Aufarbeitung das Holz möglichst schnell abzufahren.

Wichtig!!!
Im Falle eines Unfalles bitte die Notrufnummer 112 benutzen.
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Bestellformular Flächenlos 2027

Die Bestellfrist endet am 24.09.2026!

1. Adressdaten

* Mit Stern gekennzeichnete Felder müssen ausgefüllt werden

2. Bestelldaten
Nur liegender Schlagraum

Auch stehender Schlagraum zum
Fällen

Preis: je nach Holzart, Holzmenge und Gelände, ab 5,-- €/rm

Diese Bestellung ist für meinen privaten Verbrauch bestimmt

Ich bzw. meine Beauftragten haben an einem qualifizierten Motorsägenlehrgang teilgenommen, der den Anforderungen
der gesetzlichen Unfallversicherungsträger entspricht oder die Sachkunde für den Umgang mit der Motorsäge im
Rahmen einer Berufsausbildung und/oder mehrjähriger beruflicher Tätigkeit in der Holzernte erlangt. Den
entsprechenden Nachweis führen ich bzw. meine Beauftragten bei der Arbeit im Wald mit. Ich verwende Sonderkraftstoff
(Alkylatbenzin) und Bio-Sägekettenhaftöl.

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Gemeinde Waldbronn für den Verkauf von Brennholz im Gemeindewald
(AGB-Fl) sind mir bekannt. Diese werden von mir ausdrücklich akzeptiert. Ich beginne mit der Bearbeitung/Abfuhr des
Holzes erst nach Erhalt und vollständiger Bezahlung der Rechnung. Holz mit einem Durchmesser unterhalb 7 cm mit
Rinde wird von mir nicht aufgearbeitet und bleibt auf der Fläche liegen.

Die Informationen zum Datenschutz der Gemeinde Waldbronn habe ich zur Kenntnis genommen. Ich stimme der
Verwendung meiner persönlichen Daten und der Weitergabe der Daten an Nachbargemeinden zu.

Die Preise für Flächenlose richten sich nach den örtlichen Verhältnissen und der enthaltenen Holzmenge und werden
vom Forstrevierleiter/-in im Einzelfall veranschlagt.

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf
überlassen wird - auch durch Rückgewährung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Bereitstellung der
Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Bereitstellung der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer
Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung
mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist schriftlich an die
Gemeinde Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn oder per Mail an m.austen@waldbronn.de zu richten.
Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben.
Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren
beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der Sache und für gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz
nur leisten, soweit die Nutzungen oder die Verschlechterung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der Eigenschaften und der
Funktionsweise hinausgeht. Das Holz wird am Leistungsort abgeholt.

Bemerkung:

Ort, Datum Unterschrift


Stand: 27.08.2026 –md

Name* Vorname*

Straße* Hausnummer*

PLZ* Ort* Ortsteil*

Telefon* Mobil

E-Mail

Bestellmenge (Ster)*

Holzart* (Hartlaubholz, Weichlaubholz, Nadelholz, keine Angabe)












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Öffentliche Bekanntmachung
Die vom Gemeinderat am 20.05.2026 beschlossene öffentlich-
rechtliche Vereinbarung über die kommunale Zusammenarbeit 
im Bereich Volkshochschule, zwischen der Gemeinde Wald-
bronn, vertreten durch Herrn Bürgermeister Christian Stalf und 
der Stadt Ettlingen, vertreten durch Herrn Oberbürgermeister 
Johannes Arnold, wurde vom Regierungspräsidium mit Schrei-
ben vom 19.08.2026 genehmigt.

Die Vereinbarung sowie die Genehmigung werden hiermit öf-
fentlich bekanntgemacht:

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung
nach § 25 des Gesetzes  

über kommunale Zusammenarbeit (GKZ)
über die kommunale Zusammenarbeit  

im Bereich Volkshochschule

zwischen
der Stadt Ettlingen,

vertreten durch Herrn Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen

und

der Gemeinde Waldbronn,
vertreten durch Herrn Bürgermeister Christian Stalf,

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn

Grundlage dieser öffentlich-rechtlichen Vereinbarung sind
-  die Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (Gemeinde-

ordnung – GemO)
- das Gesetz über kommunale Zusammenarbeit (GKZ)
-  das Gesetz zur Förderung der Weiterbildung und des Biblio-

thekswesens (WBiFöG)
 in der jeweils gültigen Fassung

Präambel
Gem. § 2 WBiFöG fördern Gemeinden die Erwachsenenbildung 
in Ausführung von Artikel 22 der Landesverfassung insbesonde-
re durch die Errichtung und Unterhaltung von Volkshochschu-
len. Es handelt sich dabei um eine freiwillige Aufgabe der Ge-
meinden.
Die Stadt Ettlingen betreibt ihre Volkshochschule Ettlingen (VHS) 
als öffentliche Einrichtung im Sinne von § 10 Abs. 2 der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg mit Tätigkeitsschwerpunkt im 
Bereich der Erwachsenenbildung.
Zweck und Aufgabe der VHS gem. § 1 Abs. 2 der Satzung der 
Volkshochschule der Stadt Ettlingen ist, dem Einzelnen zu hel-
fen, im außerschulischen Bereich seine Fähigkeiten und Kennt-
nisse zu vertiefen, zu erweitern oder zu erneuern.
Die Weiterbildung soll den Einzelnen zu einem verantwortlichen 
Handeln im persönlichen, beruflichen und öffentlichen Bereich 
befähigen und damit der freien Gesellschaft im demokratischen 
und sozialen Rechtsstaat dienen.
Sie umfasst auf der Grundlage des Grundgesetzes und der Lan-
desverfassung die allgemeine Bildung, die berufliche Weiterbil-
dung und die politische Bildung.
Die Gemeinde Waldbronn betreibt seit dem 31.12.2023 keine 
eigene Volkshochschule mehr, möchte aber dennoch errei-
chen, dass in Waldbronn vor Ort weiterhin das Bildungsange-
bot einer Volkshochschule verfügbar ist. Die Stadt Ettlingen und 
die Gemeinde Waldbronn sind daher übereingekommen, beim 
Betrieb der Volkshochschule zu kooperieren. Mit Vertrag vom 
11.09.2023 wurde eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung nach 
§ 25 GKZ abgeschlossen, welche am 31.12.2026 ausläuft. Die 
Stadt Ettlingen und die Gemeinde Waldbronn sind übereinge-
kommen, beim Betrieb der Volkshochschule weiterhin zu ko-
operieren. Hierzu soll nachstehende Vereinbarung geschlossen 
werden:

§ 1 Gegenstand der Zusammenarbeit
Gegenstand dieser Vereinbarung ist die Zusammenarbeit zwi-
schen der Stadt Ettlingen und der Gemeinde Waldbronn bei der 
Errichtung und Unterhaltung einer Volkshochschule gem. § 2 
WBiFöG zur Förderung der Erwachsenenbildung in Ausführung 
von Artikel 22 der Landesverfassung. Es handelt sich dabei um 
eine freiwillige Aufgabe der Stadt Ettlingen und der Gemeinde 
Waldbronn.

§ 2 Übertragung der Aufgabe
(1)  Die Gemeinde Waldbronn überträgt mit Wirksamwerden die-

ser Vereinbarung die Aufgabe der Errichtung und Unterhal-
tung einer Volkshochschule zur Erfüllung auf die Stadt Ettlin-
gen (§ 25 Abs. 1 GKZ).

(2)  Mit der Übertragung der Aufgabe gehen das Recht und die 
Pflicht der Gemeinde Waldbronn zur Erfüllung der Aufgabe 
auf die Stadt Ettlingen über (§ 25 Abs. 2 GKZ).

(3)  Die Stadt Ettlingen ist „übernehmende Körperschaft“ im Sin-
ne von § 25 Abs. 1 GKZ.

(4)  Die Gemeinde Waldbronn ist „beteiligte Körperschaft“ im 
Sinne von § 25 Abs. 1 GKZ.

(5)  Die Stadt Ettlingen und die Gemeinde Waldbronn vereinba-
ren die in dieser Vereinbarung genannten Mitwirkungsrechte 
und -pflichten bei der Erfüllung der Aufgabe (§ 25 Abs. 3 
GKZ).

§ 3 Ausdehnung des Satzungsrechts
1. Die Stadt Ettlingen kann im Rahmen der ihr übertragenen 

Aufgabe Satzungen erlassen, die über das gesamte Gebiet 
der Gemeinde Waldbronn gelten (§ 26 Abs. 1 GKZ). Dieses 
Satzungsrecht betrifft insbesondere die Satzung der Volks-
hochschule Ettlingen (Satzung VHS).

§ 4 Erfüllung der Aufgabe
(1)  Die Stadt Ettlingen erfüllt die notwendigen öffentlichen Bil-

dungsaufgaben für die Einwohner der Stadt Ettlingen und 
der Gemeinde Waldbronn gem. § 1 Abs. 2 der Satzung der 
Volkshochschule.

(2)  Die Stadt Ettlingen betreibt die Volkshochschule Ettlingen 
als öffentliche Einrichtung im Sinne von § 10 Abs. 2 GemO.

(3)  Die Volkshochschule Ettlingen ist eine nicht rechtsfähige Ein-
richtung der Stadt Ettlingen und gehört organisatorisch zum 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren der Stadt Ett-
lingen.

(4)  Alle für den Betrieb der Volkshochschule Ettlingen erforder-
lichen Personal-, Organisations- und Sachentscheidungen 
trifft die Stadt Ettlingen.

(5)  Die Stadt Ettlingen legt die Benutzungsgebühren, Vergütun-
gen und Kursentgelte in der Satzung Volkshochschule, in der 
Entgeltordnung Volkshochschule sowie in der Honorarord-
nung Volkshochschule fest.

(6)  Die Stadt Ettlingen legt für alle Kurse und Veranstaltungen 
die hierfür geltenden Bestimmungen in den Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen der Volkshochschule Ettlingen fest.

(7)  Die Gemeinde Waldbronn stellt die Stadt Ettlingen im Innen-
verhältnis von Schadensersatzansprüchen frei.

§ 5 Mitwirkung bei der Erfüllung der Aufgabe
Die Gemeinde Waldbronn stellt der Stadt Ettlingen unentgelt-
lich entsprechende, geeignete und gereinigte Räumlichkeiten 
für die Erfüllung der übertragenen Aufgabe inklusive Möblierung 
und Unterrichtsmaterialien in Waldbronn auf Grundlage der als 
Anlage dieser Vereinbarung beigefügten Belegungsübersicht zur 
Verfügung.

§ 6 Kostenbeteiligung
(1)  Die Gemeinde Waldbronn bezuschusst die Zusammenarbeit 

mit der VHS Ettlingen jährlich wie folgt, um die Standortat-
traktivität der Gemeinde durch Erwachsenenbildung zu er-
halten:

 - im Jahr 2027 mit 27.500 Euro
 - im Jahr 2028 mit 25.000 Euro
 - im Jahr 2029 mit 22.500 Euro
(2)  Die Kostenbeteiligung der Gemeinde Waldbronn wird als Vo-

rauszahlung zum Stichtag 01.02. eines Kalenderjahres fällig.
(3)  Für den Fall, dass sich eine Steuerpflicht ergeben sollte, wird 

auf die gemäß § 5 und § 6 Abs. 1 als Kostenbeteiligung zu 
leistenden Beträge (Geld- und Sachleistungen) die gesetz-
lich vorgeschriebene Umsatzsteuer von der Stadt Ettlingen 
zusätzlich erhoben.

  In Bezug auf die unbaren Leistungen gilt die Verpflichtung 
zur Offenlegung der Aufwandsberechnung, welche von der 
Gemeinde Waldbronn durchzuführen ist.

§ 7 Dauer der Vereinbarung, Kündigung
(1)  Diese Vereinbarung beginnt am 01.01.2027 und endet am 

31.12.2029.
(2)  Die Parteien stimmen überein, dass im Verlauf des letzten 

Vertragsjahres bis spätestens 30.04.2029 geeignete Ver-
handlungen über die Fortführung der Vereinbarung sowie die 
entsprechenden Konditionen zu führen sind.
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§ 8 Genehmigung und Bekanntmachung
(1)  Diese Vereinbarung bedarf gem. § 25 Abs. 5 GKZ der Ge-

nehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde. Dies gilt auch für 
deren Änderung und Aufhebung.

(2)  Für ihre Rechtswirksamkeit ist die Vereinbarung mit der Ge-
nehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde gem. § 25 
Abs. 6 GKZ von den Vertragsparteien öffentlich bekanntzu-
machen. Entsprechend verpflichten sich die Stadt Ettlingen 
und die Gemeinde Waldbronn die hiernach erforderliche, 
öffentliche Bekanntmachung jeweils vorzunehmen. Dies gilt 
auch für deren Änderung und Aufhebung.

§ 9 Schlussbestimmungen
(1)  Die Stadt Ettlingen und die Gemeinde Waldbronn beraten 

und unterstützen einander zum Zwecke der Erfüllung dieser 
Vereinbarung.

(2)  Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam oder 
undurchführbar sein oder sollte dieser Vertrag eine Lücke 

enthalten, bleibt die Rechtswirksamkeit der übrigen Bestim-
mungen hiervon unberührt. Anstelle der unwirksamen oder 
undurchführbaren Bestimmungen oder im Falle einer Lücke 
sind schriftliche Bestimmungen zu vereinbaren, die den Sinn 
und Zweck dieses Vertrages am nächsten kommen, was die 
Parteien beabsichtigt haben oder vereinbart hätten, wenn sie 
die Unwirksamkeit, die Undurchführbarkeit oder die Lücke 
gekannt hätten.

Ettlingen, den 16.07.2026  Waldbronn, den 16.07.2026
Gez. Johannes Arnold   Gez. Christian Stalf
Oberbürgermeister    Bürgermeister
Stadt Ettlingen     Gemeinde Waldbronn

Anlage: 
Belegungsübersicht, Räumlichkeiten Gemeinde Waldbronn
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Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.

Mitzubringen sind:
• Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
• alter Personalausweis oder Reisepass
• 1 aktuelles digitales biometrisches Lichtbild
(kann entweder direkt im Bürgerbüro für 6,00 EURO, bei 
einem zertifizierten Fotostudio oder in Filialen der Drogerie-
marktkette dm – hier erhalten Sie einen QR-Code - erstellt 
werden)
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 46,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 27,60 EURO.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.
Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.

Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinweise)!
Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.personalausweisportal.de

Umwelt, Klima und Energie

Müllsammeln mit den Klimapaten
Am kommenden Freitag, 11.09.2026 sind die Klimapaten 
wieder unterwegs: Jeder ist herzlich eingeladen um 16 Uhr 
in den Kurpark zu kommen und Müll zu sammeln. Treffpunkt 
ist am großen Parkplatz am Kurpark. Zangen und Müllsäcke 
werden zur Verfügung gestellt. Wir freuen uns auf viele Mit-
streiterinnen und Mitstreiter.
Eure Klimapaten

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn  
– für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 
Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den 
Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen mög-
lich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Feuerwerk mit Lasershow begeisterten – Danke für ein 
großartiges Kurparkfest und eine tolle Waldbronner Woche!
Das Kurparkfest 2026 begeisterte allseits. Das ideale Som-
merwetter, ein vielfältiges Programm und das angekündigte 
Feuerwerk lockten eine große Zahl von Besucherinnen und Be-
suchern in unseren schönen Kurpark. Schon beim Fassanstich 
konnte Bürgermeister Stalf am Samstagnachmittag die Bevölke-
rung, die Vereine und Sponsoren zahlreich begrüßen. Am Abend 
füllten sich die Wege und Stände noch mehr. Die Vereine hatten 
für unser Kurparkfest dafür gesorgt, dass es ein kulinarisches 
Angebot mit leckeren Köstlichkeiten gibt und gekühlte Getränke 
die Kontakte verschönern.
Zum Highlight wurde um 22 Uhr dann das Feuerwerk, kombi-
niert aus Pyrotechnik und Lasershow, begleitet von Musik. 
Viele hatten sich nach Jahren des Verzichts wieder ein Feuer-
werk gewünscht. Die Vorfreude war groß. Die Show fand ein be-
geistertes Echo. „Tolle Show“, „klasse gemacht!“, „Endlich 
wieder ein Feuerwerk“, so hörte man von den Feiernden.
Beim Kurparkfest wieder eine „besondere Attraktion“ anzubie-
ten, die Zugpferd ist, um in den Kurpark Waldbronn zu kommen, 
war Ziel des Antrags, den die CDU-Fraktion nach dem Kur-
parkfest im September 2025 gestellt hatte. Der Besucherstrom 
und die einzigartige Atmosphäre beim Kurparkfest haben ge-
zeigt, dass es gut war, diese Tradition aufleben zu lassen. 
Waldbronn hat dafür gute Noten bekommen. Von dem guten Zu-
strom profitiert nicht nur unser Gemeindeimage, sondern auch 
unsere Vereine, die sich über verbesserten finanziellen Erfolg 
freuen.
Die Realisierung des Plans, den die CDU mit ihrem Antrag ver-
folgte, ist gelungen, weil es ein gutes Zusammenwirken gab. 
Sowohl Bürgermeister und Gemeindeverwaltung als auch 
Gemeinderat und zahlreiche Sponsoren haben mitgezogen. 
Am Ende stand ein geniales Programm für die Waldbronner 
Woche und das Kurparkfest. Beteiligte aus Gemeinderatsfrak-
tionen, Vereinen und Verwaltung hatten sich Gedanken gemacht 
zum Rahmenprogramm, zum Sponsoring und zur Standopti-
mierung. In konstruktiver Zusammenarbeit wurden gute Ideen 
erarbeitet. Live-Musik, Laufveranstaltung, Feuerwerk, Gottes-
dienst, Familientag mit Kurparkrallye und Nachhaltigkeitsmarkt 
bereicherten das Angebot der Vereine. Eine gelungene Neue-
rung war das Pre-Opening von Schwitzer’s am Park. Und eine 
super Programm-Zugabe lieferten auch Norman Büchers Start-
schuss zur nächsten Etappe 7 Continents nach New York und 
Max Giesinger als Überraschungsgast.
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Nachdem wir die gelungene Waldbronner Woche und das fan-
tastische Event des Kurparkfests genossen haben, danken wir 
dem Bürgermeister und der Verwaltung, die einen „guten 
Job“ gemacht haben. Danke an das Orga-Team unter der Lei-
tung von Jessica Münz, an den Bauhof, die Gemeindegärtnerei 
und die Wasserversorgung sowie an alle Mitarbeiter/-innen, die 
im Einsatz waren. Unser Dank geht auch die Waldbronner Ver-
eine mit ihren vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, die mit ihrem arbeitsintensiven Engagement das „Gerüst“ 
unseres Kurparkfestes stellen. Einen besonderen Dank richten 
wir auch an die Unternehmen, die durch ihr Sponsoring die 
Aktivitäten der Gemeinde und der Vereine finanziell unterstützt 
haben. Diese Sponsorengelder schufen die Basis, damit wir uns 
ein solches Fest und ein Feuerwerk trotz strengem Blick auf den 
Gemeindehaushalt leisten konnten.
Schön, dass für unsere Waldbronner Traditionsveranstaltung 
alle an einem Strang gezogen haben. So konnten wir zeigen, 
dass in unserem Gemeindeleben viel Gemeinschaftssinn und 
kulturelle Vielfalt steckt. Weiter so!

CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Äpfel und Birnen stehen im Mittelpunkt der Gläsernen Pro-

duktion in Karlsruhe und Kraichtal

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Waldbrandgefahr gesunken: Landkreis Karlsruhe hebt 
Sperrung von Grillstellen im Wald auf
Kreis Karlsruhe. Aufgrund der aktuell gesunkenen Waldbrand-
gefahr hat das Landratsamt Karlsruhe die Allgemeinverfügung 
vom 28. Juli zur Sperrung von Grill- und Feuerstellen im Wald 
mit Wirkung zum 7. September aufgehoben. Die Nutzung der 
öffentlichen Grillstellen im Wald ist damit wieder erlaubt.
In den vergangenen Tagen haben wiederholte Niederschläge 
und kühlere Temperaturen zu einer deutlichen Entspannung der 
Waldbrandlage im Landkreis Karlsruhe geführt. Auch die aktu-
ellen Wetterprognosen lassen keine erneute Trockenperiode er-
warten. Die rechtlichen Voraussetzungen für ein Fortbestehen 
der Sperrung sind damit entfallen.
Unabhängig davon bleibt das generelle Rauchverbot im Wald 
gemäß § 41 Abs. 3 Landeswaldgesetz bis einschließlich 31. Ok-
tober bestehen. Dieses Verbot gilt in allen Wäldern Baden-Würt-
tembergs und dient weiterhin dem vorbeugenden Brandschutz. 
Das Forstamt appelliert an die Bevölkerung, auch weiterhin um-
sichtig zu bleiben.

Aktuelle Informationen zur Waldbrandgefahr in der Region sind 
abrufbar unter: www.dwd.de/DWD/warnungen/agrar/wbx/wbx_
tab_alle_BW.html

Die Bekanntmachung zum Widerruf der Allgemeinverfügung ist 
veröffentlicht unter:
www.landkreis-karlsruhe.de > Aktuelles > Amtliche Bekanntma-
chungen und den Link https://t1p.de/djmio

Soziale Einrichtungen

Caritas

Das Projekt „BeSt II – Begleiten & Stärken“ wird im Rahmen des Programms „ElternChanceN- mit

Elternbegleitung Familien stärken“ durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren,

Frauen und Jugend und durch den Europäischen Sozialfonds (ESF Plus) gefördert.

v

 

Das neue Semester startet in Kürze!
Nächste Woche startet die Volkshochschule für Ettlingen & 
Waldbronn (VHS) in das Semester für Herbst & Winter 2026 - in 
einigen Kursen sind noch wenige freie Plätze verfügbar und wir 
freuen uns auf Ihre Buchungen. Soweit nicht anders angegeben, 
finden die Veranstaltungen im Kulturtreff Waldbronn-Reichen-
bach, Stuttgarter Straße 25a, statt!

W-262-G-0601 Pilates am Vormittag
10x Dienstag, 15.09.2026, 09.00 Uhr

W-262-G-1301 Zumba-Toning
10x Dienstag, 15.09.2026, 18.20 Uhr

W-262-G-0603 Pilates am Abend
11x Dienstag, 15.09.2026, 19.30 Uhr

W-262-G-0402 Tai Chi Chuan für Anfänger
9x Mittwoch, 16.09.2026, 19.30 Uhr

W-262-P-0300 „Letzte Hilfe“
1x Donnerstag, 17.09.2026, 16.00 Uhr

W-262-G-1303 Zumba-Fitness
10x Donnerstag, 17.09.2026, 17.20 Uhr

W-262-G-0301 Yoga am Morgen
11x Montag, 21.09.2026, 08.45 Uhr

W-262-G-1801 Fitness im Freien (50Plus)
5x Mittwoch, 23.09.2026, 09.00 Uhr
Kurpark Reichenbach
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W-262-G-1103 Fitness-Gymnastik
11x Mittwoch, 23.09.2026, 19.30 Uhr
Waldschule Etzenrot

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
VHS-Geschäftsstelle, Tel.: 07243 101-499
Pforzheimer Str. 14a, 76275 Ettlingen
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr

 
 Foto: YogaGymnastikFitness_Dimitriev_freepik_1200

Kulturring Waldbronn e.V.

Lyrikpfad aktuell
Gedichte beim Spazieren entdecken – das ist die Idee beim 
Waldbronner Lyrikpfad, der seit Mitte Mai bis Ende Oktober 
2026 im Waldbronner Kurpark aufgebaut ist. Der Lyrikpfad ver-
läuft auf zehn Stationen vom Weg unterhalb des Kurhauses bis 
zum Spielplatz unterhalb des Pavillons.

29.08.-19.09.2026
„Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“
Ein einzelnes Gedicht präsentieren wir zum Ende des Sommers 
auf dem Lyrikpfad: Theodor Fontanes „Herr von Ribbeck auf 
Ribbeck im Havelland“ kann in der schönen Bilderbuchausgabe 
des Kindermann Verlags mit Illustrationen von Dorota Wünsch 
„abspaziert“ werden.

19.09.-10.10.2026
Gedichte von Erich Kästner und Mascha Kaléko
Begleitprogramm: Kaléko/Kästner: Eine literarische Annä-
herung mit Martin Wacker und Susanne Buchenberger am 
27.09.2026 um 18 Uhr in der Kirche Herz Jesu Etzenrot
Tickets für diese Veranstaltung wie immer bei LiteraDur oder on-
line unter www.kulturring-waldbronn.de.

10.10.-31.10.2026
Gedichte von Rainer Maria Rilke, dessen Todestag sich 2026 
zum einhundertsten Mal jährt.
Der Lyrikpfad kann täglich besucht werden. Eintritt ist frei.
(Veranstalter: LiteraDur Bücher und Noten, Lesetreff Waldbronn, 
Gemeinde Waldbronn, Kurverwaltung Waldbronn und Kulturring 
Waldbronn)

Martin Wacker und Susanne Buchenberger am 27.09. in der 
Etzenroter Kirche: Ein Abend, der Sie berühren wird
27.09.2026 – 18.00 Uhr – Kirche Herz Jesu Etzenrot

Kaléko/Kästner: „Eine literarische Annäherung“
Ein imaginärer Begegnungsraum mit Texten der beiden großen 
deutschen Literaten – Rezitation: Susanne Buchenberger und 
Martin Wacker, Musikalische Interventionen: Hubert Eßer
Zwei große Stimmen des 20. Jahrhunderts. Zwei Menschen, 
deren Lebenswege unterschiedlicher kaum hätten verlaufen 
können – und deren Texte sich dennoch auf wunderbare Weise 
begegnen. Erich Kästner, 1899 in Dresden geboren, blieb wäh-
rend der Zeit des Nationalsozialismus in Deutschland. Er erlebte 
Bücherverbrennungen, Schreibverbote und den Verlust vieler 
Freiheiten – und hielt dennoch an seiner Sprache, an seinem 
feinen Humor und an seiner Menschlichkeit fest. Mascha Ka-
léko, Jahrgang 1907, hingegen musste Deutschland verlassen. 
Die jüdische Dichterin emigrierte zunächst in die USA und später 
nach Jerusalem. Ihre Gedichte tragen oft diese leise Sehnsucht 
in sich – das Wissen um Verlust, Heimatlosigkeit und Vergäng-
lichkeit, aber zugleich auch Wärme, Liebe und den kleinen Trost 
des Alltags. Beide schreiben mit einer Klarheit, die direkt ins 
Herz geht.
Mal heiter und voller feinem Witz, mal melancholisch und nach-
denklich. Gedichte zum Schmunzeln – und Gedichte, die einen 
plötzlich ganz still werden lassen.
Erich Kästner begleitet viele von uns seit Kindesbeinen. Vielen 
Menschen wurde er ein literarischer Weggefährte: klug, humor-
voll und voller Menschenkenntnis.
Und auch Mascha Kaléko berührt viele Sinne. Ihre Texte sind lei-
se und zugleich kraftvoll, voller Zärtlichkeit und Lebensklugheit.
Soweit bekannt ist, haben sich Mascha Kaléko und Erich Käst-
ner kaum persönlich gekannt. Überliefert ist lediglich eine eher 
zufällige Begegnung im Jahr 1956 bei einer Feier zum 100. To-
destag Heinrich Heines. Zeitzeugen berichten, dass beide sich 
dort mit großer Sympathie begegneten und eine gewisse poeti-
sche Verwandtschaft spürbar wurde.
Dabei gehörten beide bereits in den 1920er- und 1930er-Jah-
ren zur Berliner Literaturszene. Sie bewegten sich in ähnlichen 
Kreisen, etwa im berühmten Romanischen Café, und schrieben 
teilweise sogar für dieselben Zeitungen — und doch blieb ihre 
Begegnung eher eine literarische als eine persönliche.
Gerade deshalb freut es uns besonders, dass Martin Wacker 
und Susanne Buchenberger am 27. September in der Herz Jesu 
Kirche einen imaginären Begegnungsraum dieser beiden großen 
Literaten schaffen werden — zum Lachen, zum Nachdenken 
und vielleicht auch ein wenig zum Weinen.
Die Ausstellung der Gedichte auf dem Lyrikpfad im Kurpark wird 
vom 19. September bis zum 10. Oktober zu sehen sein. Lassen 
Sie sich berühren!

***

 
Die Lollipops gastieren wieder im Kulturtreff: Kein Genre ist 
vor ihnen sicher Foto: Lollipops

17.10.2026 – 19.30 Uhr – Kulturtreff
„Die Lollipops außer Rand und Band“
Mit ihrem neuen Programm „Außer Rand und Band“ ziehen sie 
alle Register: dreistimmige Gesangsharmonien, schräge Ideen, 
verrückte Medleys und jede Menge Überraschungen. Kein 
Genre ist vor ihnen sicher – ob Schlager, Country, Soul oder 
Rock’n’Roll …

***
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29.11.2026 – 18:00 Uhr – Evang. Gemeindezentrum
Isabel Varell – „Die guten alten Zeiten sind jetzt“ – Ein Abend 
voll prallem Leben
Wer oder was ist Isabel Varell? Oder besser gefragt: Was ist 
sie nicht? Bühnenpräsenz mit Leichtigkeit sowieso. Und dann? 
Sängerin, Fernsehmoderatorin, Schauspielerin, Musicaldarstel-
lerin und Buchautorin. Die Varell passt einfach in keine Schub-
lade.

***

Freude schenken …
Eine Eintrittskarte für einen gemeinsamen Abend oder unse-
re Geschenkgutscheine sind auch immer willkommene Ge-
schenke. Viele Veranstaltungen des kommenden Jahres sind 
bereits online.

***
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den 
einzelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-
waldbronn.de oder in Waldbronn bei LiteraDur, Marktplatz 
11.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Tolles Hoffest!
Das Hoffest war schon immer fester Bestandteil der Wald-
bronner Woche. Neu ist, dass das Fest jetzt zum ersten Mal am 
Dienstag der Waldbronner Woche stattfand. Aber auch diens-
tags können wir Waldbronner ein Hoffest feiern, das haben wir 
bewiesen.
Wir danken den Heimatstüblern für das nette und angenehme 
Miteinander, von der Verwaltung Jessi und Daniel für Orga und 
Aufbau, der Bäckerei Nussbaumer für den Kuchen, Röstwerk 
Herzogkaffee für den Kaffee, dem Lindenbräu für den Bier- und
den Kühlwagen, und wir danken unserm Sigge, der einfach an 
alles denkt, sich um alles kümmert und überall hilft.
Danke unserem Bürgermeister für die nette Begrüßung und ein 
ganz herzlicher Dank all unseren Gästen fürs Kommen und Mit-
feiern in unserem wunderschönen Hof bei sonnigem Wetter und 
fröhlicher Musik der Heimatstübler!
Euer Team vom Lesetreff

 
 Foto: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei  
 Waldbronn e. V.

Unsere Öffnungszeiten sind
dienstags und freitags 15:30–17:30 Uhr
samstags 10:00–12:30 Uhr

Diesen Samstag sind wir außerdem
von 11 Uhr bis 17 Uhr unter dem Motto

„Miteinander spielen, lesen, basteln und so … „
beim Generationenfest
„Zusammen geht was“

im Pfarrheim Busenbach
dabei.

Euer Lesetreff-Team
Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagesbetreuung in Waldbronn
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse, als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Un-
sere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr; Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Albert-Schweitzer-Schule +  
Fördergemeinschaft

Erster Schultag Klassen 2-4 - Montag, 14.09.2026
An diesem Tag ist Klassenlehrerunterricht von 8:45 Uhr bis 12:25 
Uhr
Mit einem großen Dankeschön für Ihre Unterstützung und Ihr 
Vertrauen im zurückliegenden Schuljahr, den besten Wünschen 
für erholsame und sonnige Urlaubstage und die Vorfreude auf 
das Wiedersehen sowie auf unsere neuen Erstklässler im Sep-
tember grüßen wir Sie herzlich.
Einschulung Klasse 1: Donnerstag, 17. September 2026, Be-
ginn jeweils in der Aula
Folgender Zeitplan ist für die Einschulungsfeiern vorgesehen:
Klasse 1a – 09:00 Uhr
Klasse 1b – 10:30 Uhr
Klasse 1c – 12:00 Uhr
Erster Schultag Klasse 1: Freitag, 18.09.2026
Elternabend Klasse 1:  Dienstag, 15.09.2026 um 19:00 Uhr
Das Schulteam der Albert-Schweitzer-Schule

Realschule Karlsbad

Aufnahmefeier der neuen Fünftklässler
Am Dienstag, den 15.09.2026 werden wir die neuen Fünftkläss-
ler mit einer kleinen Feier in die Realschulzeit aufnehmen.
Bitte halten Sie sich unbedingt an die Uhrzeiten, die wir Ihnen 
per E-Mail Ende Juli zugesandt haben.
Durch den großen Jahrgang sind wir gezwungen, diese Feier in 
2 Gruppen durchzuführen.
Sekretariatsteam
Realschule Karlsbad
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Gymnasium Karlsbad

Der erste Schultag am Gymnasium Karlsbad/Einschulung
Erster Schultag: Montag, 14. September 2026
08:00 Uhr Das Schuljahr beginnt für alle evangelischen und ka-
tholischen Schülerinnen und Schüler des Schulzentrums mit 
einem Gottesdienst in der katholischen Kirche in Langenstein-
bach.
9.35 Uhr - 13.00 Uhr Unterricht Klassen 6-12
Es findet kein Nachmittagsunterricht statt.
Die Zuteilung von neu an der Schule aufgenommenen Schüle-
rinnen und Schülern ab Klasse 6 sowie die Einteilung der neu 
gebildeten Klassen hängen ab Donnerstag, 10. September 
14:00 Uhr im Foyer der Schule zur Einsicht aus.

Einschulung Klasse 5: Mittwoch, 16. September 2026
16:00 Uhr – ca. 18:00 Uhr
Die Schülerinnen und Schüler der neuen Klassen 5 beginnen 
am Gymnasium Karlsbad am Mi., 16.09.2026 um 16:00 Uhr mit 
der Einschulung in der Aula im Schulzentrum Karlsbad-Langen-
steinbach.

Kindergarten WaldKleckse

Willkommen zurück nach der 
Sommerpause!
Das neue Kindergartenjahr 
hat nach dem tollen Sommer 
wieder angefangen und auch 
wir sind wieder am Start - lie-
be Waldkleckse-Familien, ihr 
auch?!
Und los geht's, macht mit – zusammen können wir so viel Gutes 
für unsere Waldkleckse-Kinder tun! Mit einem Jahresbeitrag von 
nur 10 € könnt ihr den Förderverein Waldkleckse e.V. aktiv oder 
passiv unterstützen und viele tolle Ideen, Projekte und Wünsche 
der Kindergartenkinder in die Tat umsetzen. Mehr Infos findet ihr 
in der Infoecke im Kindergartenflur oder sprecht uns gerne di-
rekt an. Zudem kann der Mitgliedsbeitrag einfach auf das Konto 
des Fördervereins über die IBAN DE86 6619 0000 0010 4608 83 
überwiesen werden. Wir bauen und freuen uns auf jede Unter-
stützung!

Partnerschaften

Liebe Leute,
das war mal wieder ein tolles Kurparkfest! Tagsüber Sonne, 
nachts die fantastische Feuerwerk-Show, viele, viele vergnüg-
te Menschen und ein buntes Treiben auch an unserem Stand! 
Unser Angebot fand regen Zuspruch: Champagner, französi-
sche Weine und leckere Canapés. Wir bedanken uns bei allen 
unseren Gästen. Natürlich danken wir auch den vielen Helfern, 
die am Stand, aber auch im Vorfeld und beim Aufräumen großen 
Einsatz zeigten. Zum ersten Mal waren wir mit den Freunden 
vom Monmouth-Club unter einem Dach und möchten sehr ger-
ne den gelungenen gemeinsamen Partnerschaftsstand in den 
nächsten Jahren fortsetzen.
Es grüßt euch
das Kurpark-Orga-Team und der ganze Vorstand

 
 Logo: FV Waldkleckse

Kurparkfest
Auf ein gelungenes Wochenende in der „Partnerschaftshütte“ 
darf der Club der Monmouth-Freunde e. V. zurückblicken. Bei 
bestem Wetter konnten der Club gemeinsam mit dem Freun-
deskreis Saint-Gervais Gäste bewirten. Dazu gab es viele posi-
tive Rückmeldungen. Herzlichen Dank an alle Helfer, Besucher 
und natürlich den Freundeskreis Saint-Gervais für das tolle Mit-
einander. Ein großes Lob und ein ebenso großes Dankeschön 
geht an das Orga-Team der Gemeinde Waldbronn, das mit Rat 
und Tat zur Stelle war und dem diesjährigen Kurparkfest einen 
besonderen Rahmen geschaffen hat.

Nächster Stammtisch
Der Stammtisch meldet sich nach dem heißen Sommer und hof-
fentlich schönen Urlaubstagen zurück:
Am Donnerstag, dem 17.09.2026 geht es wieder los. 19 Uhr wie 
gewohnt im Hotel-Restaurant Krone in Reichenbach.

Herbstausflug
Der Herbstausflug ist in Planung und findet vermutlich am Sonn-
tag, dem 04. Oktober statt. Bitte den Termin vormerken.
Kontakt: Club der Monmouth-Freunde e.V.
Manfred Czychi, Kinderschulstraße 12a, 76337 Waldbronn
Telefon 07243 67719
E-Mail: vorstand@monmouth-freunde.de

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit 
Mühe und Haschen nach Wind. Monatsspruch September, 
Prediger 4,6
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 13. September 15. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, evangelische Kirche Auerbach, Prädi-
kant Beutelspacher
Wochenspruch: Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt 
für euch. (1. Petrus 5,7)
Sonntag, 20. September 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Regio-Gottesdienst, evangelische Kirche Ittersbach
Gemeinsam feiern wir Gottesdienst, begegnen Menschen aus 
der Region und schaffen Raum für Glauben, Gemeinschaft 
und neue Begegnungen. Der Regio-Gottesdienst ist zugleich 
der Auftakt zu unserer Aktionswoche „7 TAGE MIT“, einer ab-
wechslungsreichen Projektwoche in unserer Region. Sieben 
Tage lang sind dabei Glaube und Kirche in unserer Region in 
besonderer Weise präsent. Alle sechs Ev. Kirchengemeinden in 
Karlsbad und Waldbronn gestalten die Woche mit unterschiedli-
chen Angeboten. Flyer mit dem Programm liegen in den Kirchen 
und Gemeindehäusern aus.
Parallel zum Gottesdienst findet im Gemeindehaus ein Kinder-
gottesdienst statt – wir beginnen in der Kirche.

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 15. September, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, Donnerstag, 10. September, 17.30 Uhr

go.nussbaum.de/news-kirchen

Folge deiner Kirche 
auf NUSSBAUM.de
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Gemeindebrief
Der nächste Gemeindebrief ist in Vorbereitung. Beiträge aus den 
Gruppen und Kreisen bitte an klein.partner@t-online.de bis zum 
Freitag, dem 11. September 2026.

Erntedank
Im Anschluss an den Erntedankgottesdienst am 4. Oktober wol-
len wir gemeinsam essen. Es soll dieses Jahr ein Bring-and-
Share-Buffet geben. Sie bringen mit, Herzhaftes oder Süßes, 
was Sie gerne essen und wir teilen, was wir haben. Die Gemein-
de sorgt für Getränke und Kaffee.
Für den Erntedankaltar bitten wir wieder um Erntegaben. Be-
sonders willkommen sind haltbare Grundnahrungsmittel, wie 
Nudeln, Reis, Zucker, Mehl, Tee, Kaffee, Suppen und Dosenwa-
ren etc., die wir nach dem Erntedankfest an den Tafelladen wei-
tergeben. Ihre Spenden können Sie vom 21. bis 30. September 
während der Bürozeiten im Gemeindehaus abgeben.

Regionales Ehrenamtsfest
• Wann: Freitag, 16. Oktober 2026
• Einlass: Ab 18:30 Uhr | Beginn: 19 Uhr
• Wo: Talblickhalle Auerbach (Remchinger Str. 48, Karlsbad)
• Anmeldung: Bis zum 1. Oktober 2026, direkt über euer je-

weiliges Pfarrbüro.
Herzliche Grüße, Eure regionale Dienstgruppe

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Während der Vakanz wenden Sie sich bitte bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Freude – Das Leben ins Herz schließen  
– Vortrag und Gespräch mit Melanie Wolfers am 20. Sept. 2026

Melanie Wolfers (www.mela-
niewolfers.de) wird von vielen 
als Mutmacherin bezeichnet. 
Die promovierte Philosophin 
und Theologin ist Rednerin, 
Mentorin und Bestsellerauto-
rin. Seit 2004 lebt sie in der in-
ternationalen Ordensgemein-
schaft der Salvatorianerinnen 
in Wien. Sie betreibt den Pod-
cast GANZ SCHÖN MUTIG 

und moderiert im ZDF die Talksendung „die letzte Bank“.
Im September erscheint ihr neues Buch „FREUDE – Das Leben 
ins Herz schließen“ im bene! Verlag. Im Rahmen einer kleinen 
Lesereise wird sie am 20. September um 17 Uhr in Waldbronn 
im Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach, Busenbacher Straße 
6, einen Vortrag halten.
Freude verleiht unserem Leben Glanz. Sie macht unsere Bezie-
hungen wärmer, den Kopf klarer und das Herz weiter. Sie lässt 
uns an Lebensmöglichkeiten glauben. Freude trotzt gegen alles, 
was uns kleinmachen und entmutigen will, und ist eine Wider-

 
 Foto: Ulrik Hölzel

sacherin der Angst. So können wir mit den kleinen und großen 
Herausforderungen des Lebens besser umgehen.
Das Schöne ist: Freude steckt an und lädt ein, sich für das Wohl-
ergehen anderer und eine lebenswerte Zukunft einzusetzen.
Und doch übergehen wir Freude ständig oder beäugen sie miss-
trauisch. Sie erfahren an diesem Abend, was sich der Freude 
in den Weg stellt. Und was Sie dazu beitragen können, dass 
Freude nicht nur gelegentlich bei Ihnen vorbeikommt, sondern 
heimisch wird in Ihrem Leben. Und welche Rolle dabei der Glau-
be spielen kann.
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zur Begegnung bei ei-
nem Imbiss und Getränken.
Buchverkauf mit Signatur
Ort: Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach, Busenbacher Stra-
ße 6, 76337 Waldbronn
Eintritt: 12 Euro für Erwachsene, 5 Euro für SchülerInnen/Stu-
dentInnen bis 21 Jahre
Karten: Buchhandlung LiteraDur, Waldbronn, Tel. 07243/526393
Online reservieren https://kath-ettlingen.de unter Ankündigun-
gen
Eine Kooperationsveranstaltung von Ökumenischem Bil-
dungswerk Waldbronn-Reichenbach, Buchhandlung LiteraDur 
Waldbronn und Christiane Huth, Glückslehrerin
Buch zum Thema: Melanie Wolfers, Freude – Das Leben ins 
Herz schließen, bene! Verlag 2026

Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR

Kontakte:
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de
ltd. Pfarrer Thomas Ehret, Tel.: 716331; 
thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; 
torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, Tel.: 6523-43; 
kifaz@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Ab 14. September:
-  Öffnungszeiten: mittwochs 16 - 18 Uhr Pfarrbüro Reichen-

bach
-  Telefonische Sprechzeiten dienstags und donnerstags 10 - 

12 Uhr, Tel.: 07243 2005252
Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Ettlinger Str. 45, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 76307
Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 76337 Wald-
bronn
Pfarrbüro: 
Katja Feißt, Ines Henkenhaf, Christine Lauinger, Gabi Pukowski
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00
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Öffnungszeiten und Infos unserer Pfarrbüros
Liebe Gemeindemitglieder,
aufgrund der Urlaubszeit sowie betrieblicher Umstrukturierung 
der Arbeitsprozesse und personeller Veränderungen werden 
bis auf Weiteres die Öffnungs- und Sprechzeiten unserer Pfarr-
büros angepasst. Vereinbaren Sie bitte bei Bedarf einen Termin 
per Nachricht auf den Anrufbeantwortern oder E-Mail. Ihnen 
wird schnellstmöglich geantwortet werden. Für Messbestel-
lungen nutzen Sie bitte die Umschläge in den Kirchen.

Ab 14. September:
-  Öffnungszeiten: mittwochs 16 - 18 Uhr Pfarrbüro Reichen-

bach
-  Telefonische Sprechzeiten dienstags und donnerstags 10 

- 12 Uhr

Gottesdienstordnung
Sa, 12.09.2026
18:30 Reichenbach Eucharistiefeier
24. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 13.09.2026 -Kollekte zum 
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
10:00 Langensteinbach Eucharistiefeier, anschließend Begeg-
nung
14:00 Busenbach Taufe von Marlo Vogel, Keltern; Juliana Karbi-
ner, Reutlingen; Johanna Schamel, Busenbach
Mo, 14.09.2026
08:00 Langensteinbach Ökum. Schuljahres-Eröffnungsgot-
tesdienst des Schulzentrums Karlsbad
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di, 15.09.2026
18:30 Busenbach Eucharistiefeier
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit
Mi, 16.09.2026
10:00 Etzenrot Schulanfangs- und Einschulungsgottesdienst 
mit der Grundschule Etzenrot
18:30 Reichenbach Eucharistiefeier
Do, 17.09.2026
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier
18:30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier
Fr, 18.09.2026
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Eucharistiefeier
Sa, 19.09.2026
13:00 Etzenrot Trauung von Anna-Lena Kunz und Christian 
Merklinger, Reichenbach
18:30 Busenbach Eucharistiefeier zum Caritassonntag
25. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 20.09.2026
07:00 Etzenrot Reisesegen zu Beginn der Wallfahrt
12:30 Freiolsheim Eucharistiefeier mit den Wallfahrenden

Kurs im kontemplativen Gebet
Termine: jeweils donnerstags,
24.09.; 1.10.; 15.10. und 22.10.
Uhrzeit: 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: katholische Kirche in Spielberg
Leitung: Ruth Fehling
Um Anmeldung wird gebeten, telefonisch 07243 652347 oder 
r.fehling@kkwk.de

Caritas-Sammlung 2026 - Gemeinsam für die Nächsten
Einmal im Jahr bittet die Caritas gemeinsam mit den Pfarrei-
en um Unterstützung für Menschen, die Hilfe brauchen. Die 
Sammlungswoche steht unter dem Leitwort „Gemeinsam für die 
Nächsten“ – ein Motto, das in der Erzdiözese Freiburg aktuell 
eine besondere Bedeutung erhält. Denn mit Beginn der neuen 
Pfarreistruktur seit Januar 2026 sind viele pastorale Räume ge-
wachsen und neue Formen der Zusammenarbeit entstanden. In-
mitten dieser Veränderungen bleibt die jährliche Caritas-Samm-
lung ein starkes Zeichen gelebter Nächstenliebe und kirchlichen 
Handelns in den Gemeinden. Sie verbindet Menschen, stärkt 
Solidarität und ermöglicht konkrete Hilfe dort, wo sie dringend 
gebraucht wird.

Spendenkonto
Römisch-katholische Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen
DE50 6609 1200 0000 0327 00
Caritas Sammlung 2026
Weitere Informationen können Sie in den Flyern, die in den Kir-
chen ausliegen, nachlesen.

Informiert bleiben ...
Berichte und aktuelle Informationen zur Erstkommunionvorbe-
reitung 2027, dem Orgeljubiläum Langensteinbach, der Taufer-
innerungsfeier, eine Stellenausschreibung, der Caritassammlung 
2026, bis hin zu wissenswerten Neuigkeiten aus der Pfarrei St. 
Martin können Sie im aktuellen Pfarrblatt sowie auf der Home-
page kath-ettlingen.de nachlesen.

Angebot für Kinder und Jugendliche

 
 Plakat: M. Bartberger

Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen im September
Do 17. September
20.00 Uhr, Pfarrer Benz-Haus Langensteinbach
Kontakt:
babs.ring@web.de 07202 7827

Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Erster Nudelabend im Pfarrheim Busenbach
Früher, im alten Pfarrheim Busenbach, gab es eine Veranstal-
tung, die sich bei Jung und Alt größter Beliebtheit erfreute: 
der Pizzaabend. Mit der Renovierung des Gebäudes und der 
langjährigen Pfarrheim-Schließung verschwand auch der Pizza-
abend in der Versenkung. Jetzt nimmt das Gemeindeteam Bu-
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senbach eine Wiederbelebung des kulinarischen Angebotes in 
Angriff, wenn auch unter anderen Vorzeichen: „Pasta statt Piz-
za“. Am Freitag, 25. September, ab 18.00 Uhr gibt es den ersten 
Nudelabend im Pfarrheim. Angeboten wird dann Pasta mit ver-
schiedenen Soßen, außerdem Salatteller.

Busenbach
Kolpingsfamilie

Waldbronner Erzählcafe

 
M Bartberger Plakat: IM

Kirchenchor St. Katharina Busenbach

Einladung zum Chorprojekt
Sie sind eingeladen, mit uns und der Band „Flugmodus“ den 
Gottesdienst zum Patrozinium in St. Katharina Busenbach mit-
zugestalten.
Das musikalische Motto ist „GOTT UND DIE WELT“.
Wir singen Lieder verschiedener Stile wie z.B. John Rutters 
„Look at the World“ oder Friedrich Silchers „Alles, was Odem 
hat“, die Band „Flugmodus“ ist im Neuen Geistlichen Liedgut zu 
Hause. Wir proben im Pfarrheim Busenbach, Kinderschulstraße 
4a, 76337 Waldbronn.
Probentermine: donnerstags, 20 Uhr
15.10.; 22.10.
05.11.; 12.11.; 19.11.
Generalprobe mit Band: noch offen
Das Patrozinium ist am So, 22.11.26 um 10 Uhr in der Kirche St. 
Katharina, Busenbach.
Übrigens: Nach der Probe sitzen viele von uns immer noch ein 
bissel zusammen. Die Gemeinschaft ist uns genauso wichtig 
wie die Musik – auch dazu herzliche Einladung!
Kontakt:
Diana Heller
07243 571844
hellers.di@gmx.de
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Gemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Wallfahrt der Gemeinde Etzenrot nach MOOSBRONN
So 20. September
07:00 Uhr Reisesegen Herz Jesu Etzenrot
12:30 Uhr Wallfahrtsmesse, Maria Hilf in MOOSBRONN

Liebe Gemeindemitglieder,
die Sanierung der Moosbronner Kirche hat sich verzögert, 
daher können wir auch in diesem Jahr nach Moosbronn pil-
gern. Wir freuen uns über viele Wallfahrende. Bitte denken Sie 
an Sonnenschutz und ausreichend Flüssigkeit. Es wird wieder 
eine Vesperstation geben. Dort angekommen feiern wir die Wall-
fahrtsmesse mit Pfr. Torsten Ret.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad  
Langensteinbach und Ittersbach
Am Sonntag, den 13. September 2026 um 09.30 Uhr in Langen-
steinbach sowie
am Mittwoch, den 16. September 2026 um 20.00 Uhr in Itters-
bach findet jeweils
ein Gottedienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 10.09. - 16.09.
Jugendtreff Waldbronn
Sommer Specials für Grundschulkinder
10.09.: 10:00 - 14:00 
Tierpark, Bretten
11.09.: 10:00 - 16:00 
Aktivspielplatz, Karlsruhe
Anmeldung im Jugendtreff.
Alle Infos und Anmeldefor-
mulare auf jugendtreff.de/
ferienprogramm
12.09.: geschlossen
14.09.: 10:00 - 13:00 
Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
15.09.: 15:00 - 18:00 
U14 Treff: Kronkorken-Tiere
18:00 - 21:00 Offener Treff
16.09.: 15:00 - 18:00 
Kinder Treff: Magnetfigur
18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und wei-
tere Informationen auch im-
mer auf www.jugendtreff.de

Trägerverein Jugendarbeit Karlsbad / Waldbronn e.V.
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 2026
Zur Mitgliederversammlung am 15.09.2026 um 19 Uhr im Ju-
gendzentrum Karlsbad laden wir Sie herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
TOP 1  Begrüßung durch die Vorsitzende Elisabeth Lustig und 

Genehmigung der Tagesordnung
TOP 2  Betreiberverträge mit den Gemeinden Karlsbad und 

Waldbronn: Rückblick, Bericht über aktuellen Stand, wei-
teres Vorgehen

TOP 3 Neuwahl Schatzmeister/in
TOP 4 Verschiedenes
Anträge und Vorschläge zur Tagesordnung können Sie bis 
10.09.2026 per Mail unter
kontakt@traegerverein-jugendarbeit.de stellen.
Wir bitten um Ihre Teilnahme, um die Zukunft der Jugendarbeit 
in Karlsbad und Waldbronn zu sichern.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Trägerverein Jugendarbeit Karlsbad / Waldbronn e.V.

 
Kinder Treff: Magnet-Figuren
 Plakat: Jugendtreff Waldbronn
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Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Aufruf zur Blutspende

 
DRK Etzenrot Plakat: DRK

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Kurparkfest 2026
Bestes Festwetter, gute Stimmung und ein rundum gelungenes 
Fest – auch in diesem Jahr war das Kurparkfest ein voller Erfolg!
Ein ganz besonderer Dank gilt dabei unseren über 90 Helferin-
nen und Helfern, die mit ihrem Einsatz maßgeblich zum Ge-
lingen beigetragen haben. Denn für uns dauert das Kurparkfest 
nicht nur zwei Tage: Bereits am Donnerstag und Freitag wurde 
fleißig aufgebaut, bevor am Samstag und Sonntag der eigent-
liche Festbetrieb startete. Am Montag hieß es dann noch einmal 
gemeinsam anpacken und alles wieder abbauen.
Unsere Speisen und Getränke wurden von den Besucherinnen 
und Besuchern sehr gut angenommen. Ein besonderer Publi-
kumsmagnet war – wie bereits in den vergangenen Jahren – un-
ser Dunk Tank, der für viel Spaß und Unterhaltung sorgte.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, 
Unterstützern und natürlich bei unseren zahlreichen Gästen. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Kurparkfest!
Nächste Termine
12.09.26: Bade-Saison-Abschlussfeier
Ab 19.09.26: Schwimmkurs in der Albtherme

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Spendenübergabe bei der Grundschule Langensteinbach
Zum Ende des vergangenen Schuljahres war Kathrin Habe-
dank zur Spendenübergabe an der Grundschule Langenstein-
bach eingeladen. Der Förderverein der Schule überreichte einen 
Spendencheck in Höhe von 2.000 Euro an unsere 1. Vorsitzen-

de.
Der Spendenbetrag stammt aus den Pausenverkäufen während 
des gesamten Schuljahres der Grundschülerinnen und Grund-
schüler, die einen Teil des Erlöses für den guten Zweck zur Ver-
fügung stellen. Damit unterstützt die Grundschule bereits seit 
mehreren Jahren unseren Verein und leistet einen wertvollen 
Beitrag für die Kinder im Kinderhaus Rosa Maria in Honduras.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Schülerinnen und Schülern, 
den Lehrkräften und der Schulleitung sowie den Eltern und dem 
Förderverein für diese großartige Unterstützung und das lang-
jährige Engagement!
Der gesamte Erlös kommt zu 100 Prozent dem Kinderhaus 
Rosa Maria Honduras zugute. Dort wird aktuell besonders 
dringend Unterstützung benötigt: Vor kurzem wurde ein erst 
sechs Monate altes Baby im Kinderhaus aufgenommen. Für das 
kleine Kind müssen unter anderem Windeln, Kleidung, Baby-
nahrung und ein Kinderbett angeschafft werden – und natürlich 
vieles mehr, was für eine liebevolle und sichere Versorgung be-
nötigt wird.
Wir freuen uns sehr über diese wertvolle Hilfe und sagen von 
Herzen: Vielen Dank an die Grundschule Langensteinbach 
für diese wunderbare Unterstützung!

Terminvorschau
Am 16. September 2026 ab 14 Uhr sind wir zu Gast im Wald-
bronner Erzählcafé der Kolpingsfamilie Busenbach.
Wir berichten über unser Kinderhaus Rosa Maria in Honduras 
und geben spannende und persönliche Einblicke in die Reise 
von Wilfried Weber.
Freut euch auf persönliche Eindrücke, interessante Ge-
schichten und viele Bilder, die einen Einblick in das Leben und 
die Arbeit vor Ort geben.
Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag und auf viele 
Besucherinnen und Besucher!

www.kinderhaus-honduras.de
E-Mail: info@kinderhaus-honduras.de
Volksbank pur eG
IBAN: DE39 6619 0000 0070 0430 09
BIC: GENODE61KA1

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Letzte-Hilfe-Kurs
„Letzte Hilfe“ ist ein provokanter Titel, der neugierig macht.

Wir vermitteln das
„Kleine 1 x 1 der Sterbebegleitung“ :

Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen 
am Lebensende

Unser Hospizverein KMW e.V. 
bietet in Zusammenarbeit mit 
der Volkshochschule Ettlingen 

wieder einen Kurs „Letzte 
Hilfe“ in Waldbronn an.

Die Anmeldung muss über 
die VHS Ettlingen erfolgen.

Termin: 
Donnerstag, 17. September 

2026, 16:00 - 20:00 Uhr
 in Waldbronn

Unser Hospiztelefon 07243 . 9383200
Unsere Homepage www.hospizverein-kmw.de. - hier gibt es 
detailliertere Informationen zu diesem Thema
Unser Spendenkonto Volksbank Ettlingen - 
DE31 6609 1200 0169 202 303

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 

 
 Grafik: Letzte Hilfe 
 Deutschland
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Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 
entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter 
dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die 
Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-
generationell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne 
Vater aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen 
Familien stammen 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und 
Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Sozio-
loge
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck 
Tel.: 07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-
42031741.

VdK Waldbronn

VdK Info

17.9.2026 15 Uhr
Info Kaffeenachmittag im Café Nussbaumer in Waldbronn 
Busenbach
Voraussichtliche Themen: Barrierefreiheit in Waldbronn
Was ist PRÄHA?

8.10.2026 18 Uhr

Vortrag „Rechtliche Betreuung“
Rechtliche Betreuung dient der Unterstützung und dem Schutz 
von Erwachsenen, die ihre Angelegenheiten ganz oder teilweise 
nicht selbst regeln können, etwa bei psychischen Erkrankungen, 
geistigen Einschränkungen, Demenz oder nach Unfällen. Sie er-
setzt nicht die Selbstständigkeit, sondern ermöglicht den Be-
treuten, so viel Eigenständigkeit wie möglich zu bewahren, 
während ein Betreuer in bestimmten Aufgabenbereichen stell-
vertretend handelt.
--- — — — — — — — --- — — — — — — — — — — —

Jetzt schon Termine 2027 vormerken:

80 Jahre VdK Waldbronn
Festakt am 18.4.2027 15 Uhr im Pfarrheim Waldbronn Busen-
bach

Jahresausflug 2027
Unser Jahresausflug findet vom 14.6. bis 18.6.2027 statt.
Ziel ist dieses Mal der Niederrhein.

Haushaltshilfe finanzieren – mit und ohne Pflegegrad
Eine Haushaltshilfe kann nicht nur den Pflegebedürftigen ent-
lasten, sondern auch pflegende Angehörige. Welche Tätigkeiten 
sie konkret übernimmt, hängt davon ab, welche Vereinbarung 
mit ihr getroffen wurde. In der Regel hilft sie im Haushalt, in-
dem sie aufräumt, putzt, den Müll entsorgt, kocht, den Abwasch 
und die Wäsche macht, bügelt und einkauft. Gartenarbeiten und 
kleinere Reparaturen können zwar privat vereinbart werden, ge-
hören aber nicht zu den automatisch finanzierten Leistungen.
Um eine Haushaltshilfe zu finanzieren, gibt es mehrere Möglich-
keiten. Personen mit Pflegegrad können das Pflegegeld oder 

den Entlastungsbetrag einsetzen. Je nach Pflegegrad kommen 
außerdem ambulante Pflegesachleistungen oder der soge-
nannte Umwandlungsanspruch infrage. Personen ohne Pfle-
gegrad haben unter bestimmten Voraussetzungen Anspruch auf 
Zuzahlungen von der Krankenkasse. Außerdem können Kos-
ten für eine Haushaltshilfe als haushaltsnahe Dienstleistungen 
von der Steuer abgesetzt werden.

Auch gesetzlich Versicherte haben unter Umständen Anspruch 
auf eine Haushaltshilfe (§ 38 SGB V). Die Krankenkassen kom-
men in erster Linie dafür auf wenn,
• Kinder unter zwölf Jahren oder Kinder mit Behinderung, die 

auf Hilfe angewiesen sind, im Haushalt leben und die ver-
sicherte Person den Haushalt wegen einer Krankenhausbe-
handlung, häuslicher Krankenpflege, Vorsorge- oder Rehabi-
litationsmaßnahme nicht weiterführen kann.

• Außerdem darf keine andere im Haushalt lebende Person 
vorhanden sein, die die Kinder betreuen und den Haushalt 
übernehmen kann.

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Was noch auf dem Zeltlager geschah …
Geländespiele, Radtouren in 
die nähere Umgebung, ein 
kleiner Pool mitten auf dem 
Zeltgelände – für Unterhal-
tung war reichlich gesorgt. 
Auch die Sonnenfinsternis zog 
uns in ihren Bann: Bei herrli-
chem Wetter begaben sich die 
Gruppen ein paar hundert Me-
ter vom Lagerplatz weg. Von 
dort hatten die Mädchen und 
Jungen beste Aussicht, um 
das Naturschauspiel mit ihren 
Spezialbrillen zu beobachten. 
Danach sah man so manche Gruppe, die mit allen möglichen 
Hilfsmitteln das Phänomen nachstellte und erklärte.
Beim Kochwettstreit fabrizierten alle Gruppen ein mehrgängi-
ges Menü. Gewonnen hat den Wettbewerb die Sippe Kimbern. 
Ihr Menü: Hochzeitsuppe mit Grießnockerln, Maultäschchen 
und Flädle. Danach Kohlrouladen gereicht zu Schupfnudeln. 
Schließlich Himbeermousse auf Cantuccini. Man beachte: Das 
Ganze bereiteten die Gruppen unter Zeltlagerbedingungen auf 
Gaskochern zu. Die Waldbronner Sippe Goten belegte Platz 10.
Doch auch das aufregendste Zeltlager geht mal zu Ende. Zum 
Abschluss durften alle noch einmal im Singewettstreit gegen-
einander antreten. Dabei trug jede Gruppe etwas aus der für 
Pfadfinder typischen Gattung der Fahrtenlieder vor, und eine 
Jury bewertete die Darbietungen. Hier reichte es für die Goten 
zu Platz 7.

Gruppenstundenbeginn nach den Sommerferien
Mit dem Ende der Sommerferien beginnen nächste Woche auch 
wieder die Gruppenstunden der Waldbronner Pfadfinder an den 
üblichen Treffpunkten. Mädchen und Jungen aller Altersstufen, 
die neu dazukommen wollen, sind herzlich willkommen.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Kurparkfest
Der OGV Busenbach nahm dieses Jahr wieder mit einem eige-
nen Getränkestand und angeschlossenem Bewirtungszelt und 
natürlich mit dem „rauschigen Rollator“ am Kurparkfest teil. Und 
das erfolgreich! Bei bestem Wetter verbrachten unsere Gäste 
einige schöne Stunden an unserem Stand. Ein herzliches Dan-
keschön gilt unseren Besuchern, welche mit ihrem zahlreichen 

 
Groß und Klein hilft bei der 
Speisezubereitung. 
 Foto: Pfadfinderstamm 
 Cherusker e. V.
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Erscheinen für regen Betrieb am Getränkewagen sorgten. Dan-
ke sagen möchten wir den vielen fleißigen ehrenamtlichen Hel-
fern, ob direkt auf dem Kurparkfest oder vorbereitend tätig, so-
wie dem KTZV Busenbach für die Leihgabe der Festgarnituren. 
Ohne euch Mitglieder und Freunde des Vereins wären solche 
Festtage nicht möglich.
Auf Wiedersehen im nächsten Jahr!

Kelterbetrieb
Start der Keltersaison ist Samstag, der 12. September, wei-
tere Samstagstermine sind der 19.9., 26.9. und der 17. Okto-
ber. Die Kelter ist an diesen Tagen von 8:30 Uhr bis ca. 13 Uhr 
besetzt. Zusätzlich ist die Kelter am Freitag, dem 2. Oktober 
von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Kontakt OGV Busenbach e.V.: 
1. Vorsitzender Julian Mackert, 
Hellenstr. 24, 76337 Waldbronn
E-Mail: vorstand@ogv-busenbach.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Konservierte Kräuteraromen

Kräuter haltbar machen
In Ihrem sommerlichen Kräuterbeet ist gerade so einiges los. 
Die vielen Blüten locken Bienen, Hummeln und Schmetterlinge 
an und der Duft mediterraner Kräuter strömt Ihnen bei jeder Be-
rührung förmlich in die Nase. Wenn Sie Aromen und Düfte auch 
im Herbst und Winter genießen möchten, bieten sich nun unter-
schiedliche Möglichkeiten der Konservierung an. Am einfachs-
ten ist es, Kräuter nach der Ernte durch Wasserentzug haltbar 
zu machen. Bei großblättrigen Kräutern zupft oder streift man 
die Blätter oder Blüten behutsam von den Stielen, kleinblättrige 
werden eher als ganze Zweige getrocknet. Nach drei bis vier 
Tagen sind sie in der Regel „rascheltrocken“. Blattstiele und -rip-
pen müssen sich dann leicht brechen lassen. Eine weitere Mög-
lichkeit zur Konservierung speziell von Küchenkräutern besteht 
darin, die Kräuter einzufrieren. Waschen, hacken, in Einfrierbe-
hälter abfüllen und ab ins Tiefkühlfach damit – fertig. Das klappt 
gut bei Schnittlauch oder Bohnenkraut, für Basilikum oder Zit-
ronenmelisse ist dieses Verfahren eher ungeeignet. Neben dem 
Trocknen oder Einfrieren können Sie die appetitlichen Aromen 
auch in Öl einfangen. Besonders praktikabel ist diese Metho-
de, wenn Sie die Kräuter später für ein Salatdressing verwenden 
möchten. Hierfür mehrere Stängel in eine Flasche geben, mit 
hochwertigem Öl auffüllen, zwei bis drei Wochen an einem hel-
len, warmen Ort durchziehen lassen und im Anschluss filtrieren.
Arbeitsplaner
-  Tafeltrauben: Jetzt noch unreife Trauben herausschneiden, um 

die Reife der verbleibenden zu beschleunigen.
-  Zwetschgen: Bei spätreifenden Sorten überschüssige Triebe 

ausschneiden und Früchte freistellen.
-  Erdbeeren: altes Laub und Ausläufer entfernen, Wasser – und 

Nährstoffgaben beenden.
- Brombeeren: Seitentriebe auf ca. 30 cm einkürzen.
-  Steinobst: Fruchtmumien entfernen, dies reduziert den Pilz- 

und Schädlingsbefall im Folgejahr.
-  Leimtafeln und Gelbfallen einsammeln, sonst kleben Nützlinge 

fest.
-  Bereits abgeerntete Obstarten können schon fertig geschnitten 

werden. Bei warmer, trockener Witterung bilden die Schnitt-
wunden schnell eine natürliche Abschottung und erschweren 
die Infektion durch Schaderreger.

- Wurzelgemüse und viele Kohlarten sind erntereif.
-  Unkraut zwischen den Gemüsepflanzen entfernen, dies beugt 

besonders im Herbst pilzlichen Infektionen vor.
-  Im Kleingewächshaus erfolgen am Fruchtgemüse die letzten 

Pflegemaßnahmen wie ältere Blätter entfernen oder den Kopf/
Geiztriebe ausbrechen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Zweiter Wettflug unserer Jungtauben ab Toul
Auch der zweite Wettflug unserer Jungtauben verlief ohne Pro-
bleme. Um 8:30 Uhr fielen in Toul die Klappen, und schon um 
10:30 Uhr hatten die ersten Tauben die 197 km zu ihren Schlä-
gen hinter sich. Die erste Taube landete in Büchig und schon um 
10:50 Uhr wurde die letzte Preistaube in Eggenstein konstatiert. 
Unser Verein hatte nur 27 Tauben gesetzt und konnte damit 10 
Preise erringen. Beteiligt waren dabei 23 Züchter unserer Reise-
vereinigung mit 1041 Tauben.
Ihr Albtalbote

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Rückblick Kurparkfest 2026
Viele Gäste aus nah und fern besuchten am vergangenen Wo-
chenende beim diesjährigen Kurparkfest bei traumhaftem Wet-
ter den Stand der CONCORDIA. Dafür allen Besuchern ein herz-
liches Dankeschön für die tolle Unterstützung. Ein besonderer 
Dank an alle Helfer und Helferinnen in den Ständen, beim Auf- 
und Abbau sowie allen Kuchenspendern. Freuen wir uns auf das 
nächste Kurparkfest im September 2027.

 
Beste Unterhaltung Foto: GV Concordia

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

95 Jahre Deutscher Harmonika Verband (DHV) – Teil 2

Förderung des Harmonikaspiels und niveauvolle Ausbildung 
der Mitglieder als Hauptziele
Harmonika-Instrumente hatten zur Gründungszeit des DHHV 
keinen leichten Stand. Sie galten in erster Linie als Unterhal-
tungs- und Folkloreinstrumente, die sich entweder für virtuos 
auftretende Solistinnen und Solisten eigneten oder für Men-
schen, die sich keinen kostspieligen Unterricht auf klassischen 
Instrumenten leisten konnten. Die Laien brachten sich das Har-
monikaspiel meist gegenseitig bei. Notenmaterial war kaum 
vorhanden, hinzu kamen Herausforderungen, die sich aus zahl-
reichen unterschiedlichen Ansätzen des Instrumentenbaus, der 
Griffanordnung, der Notenschriften oder der diatonischen Spiel-
techniken ergaben. Den Laienspielerinnen und -spielern fehlte 
es folglich häufig an musikalischen Grundkenntnissen wie No-
tenkenntnis, Harmonielehre oder Rhythmik und nicht zuletzt an 
methodischen Grundlagen der Musikvermittlung.
Im Vordergrund der Arbeit des DHHV standen dementspre-
chend die Organisation von Klubtreffen mit Wertungsspiel so-
wie die Entwicklung einer geregelten Ausbildung für Instrumen-
tallehrkräfte. Auf diese Weise sollte zum einen der Ehrgeiz der 
Spielerinnen und Spieler entfacht und so ihr spielerisches Ni-
veau angehoben und zum anderen die musikalische Ausbildung 
der Mitglieder vereinheitlicht werden, um insgesamt ein höheres 
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musikalisches Niveau im Harmonikabereich zu erreichen – ein 
Ziel, das bis heute einen zentralen Aspekt in der Verbandsarbeit 
darstellt.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Kurparkfest 2026
Vielen Dank für Ihren Besuch an unserem Stand beim Kurpark-
fest. Besonders möchten wir uns bei allen Musikerinnen und 
Musikern sowie Helferinnen und Helfern für den tatkräftigen Ein-
satz bedanken.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Kurparkfest 2026
DANKE!
Bei herrlichem Sommerwetter und super Stimmung fand am 
letzten Wochenende das Kurparkfest statt. Erstmals präsentier-
ten wir uns in diesem Jahr mit einem neuen Standkonzept und 
haben damit voll ins Schwarze getroffen. Es waren 2 wunder-
schöne Festtage für uns und unsere Gäste in unserem Biergar-
ten am Lyra-Stand. Mit unseren kulinarischen Schmankerln und 
– dieses Jahr ganz neu bei uns – frisch gezapftem Lindenbräu-
Bier boten wir unseren Gästen viele Gründe zum Verweilen.
Für die passende Unterhaltung war selbstverständlich ebenfalls 
gesorgt. Musikerinnen und Musiker unseres Hauptorchesters 
sowie der Jugendkapelle sorgten direkt an unserem Stand im-
mer wieder für musikalische Unterhaltung und machten unseren 
Platz im Kurpark zu einem gemütlichen Treffpunkt.
Ein solches Fest funktioniert aber natürlich nur, wenn viele Hän-
de mit anpacken. Deshalb möchten wir allen Helferinnen und 
Helfern ein riesengroßes Dankeschön sagen – fürs Organisieren 
und Planen, für eine motivierte Mannschaft aus Jung und Alt 
beim Auf- und Abbau, gut gelauntem Personal hinter den The-
ken und vielen flexiblen Händen überall dort, wo im Hintergrund 
dafür gesorgt wurde, dass alles läuft.
Ein von Herzen kommendes Dankeschön geht natürlich auch an 
alle unsere Gäste, die mit ihrem Besuch und ihrer guten Stim-
mung erst dazu beigetragen haben, dass das Kurparkfest für 
uns ein toller Erfolg und ein tolles Erlebnis war. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal!
Euer Musikverein Lyra Reichenbach

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Termine nach den Sommerferien
Das Summer Camp Brasil des MV Etzenrot ist Anfang August 
mit großem Erfolg gelaufen. Eine Woche lang wurde mit 28 Kin-
dern geprobt. Trotz großer Hitze waren alle fleißig und motiviert 
bei der Sache, also fast alle ;-) Wer die Abschlussveranstaltung 
verpasst hat, kann die Show am 19. September um 17 Uhr beim 
Woodstickel in Wolfartsweier noch mal sehen. Wir spielen dort 
gemeinsam mit dem Cônsul School Orchestra aus Brusque in 
Brasilien, auf diese Begegnung freuen wir uns schon ganz be-
sonders! Wir bedanken uns beim BMCO (Bundesmusikverband 
der Chöre und Orchester) für die großzügige Förderung dieses 
Projektes. Die Fördermittel wurden an dieser Stelle besonders 
sinnvoll angelegt, auch davon kann man sich in Wolfartswei-
er noch einmal überzeugen. Ebenso bedanken wir uns für die 
großzügigen Spenden beim Abschlusskonzert. Die Marching 
Band Waldbronn startet mit Vollgas aus der Sommerpause: Am 
12. September spielen wir auf einer Privatveranstaltung, am 20. 
September beim Baden-Marathon, ab 10 Uhr auf dem Friedrich-
splatz in Karlsruhe. Am 3. Oktober sind wir dann wieder bei der 
Jazzwanderung in Deidesheim dabei. Dieses Event ist absolut 
eine Reise wert. Info und Tickets gibt es unter https://deides-
heimer-jazzwanderung.de

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Kurparkfest war ein voller Erfolg

1. Mannschaft:
Im Duell zweier Mannschaften, die am Saisonende mit oben er-
wartet werden, trennten sich der Östringen und unsere 1. Mann-
schaft mit einem 2:2 – Unentschieden. Von Beginn an zeigten 
beide an beide Teams, dass sie an diesem Tag unbedingt gewin-
nen wollten, es war eine hektische Partie, doch der TSV sammel-
te durch den Führungstreffer von Nick Huditz die ersten Plus-
punkte. Nach der Pause kamen die Östringer besser ins Spiel 
und drehten die Partie binnen acht Minuten zur 2:1 – Führung. 
Unsere Elf ließ sich dadurch jedoch nicht beirren und belohnte 
sich durch den 2:2 – Ausgleich, für den Leon Osmanovic nach 
71 Minuten sorgte. Bis zum Schlusspfiff blieb die umkämpfte 
Partie spannend, doch ein Treffer wollte keinem mehr gelingen, 
sodass es bei der Punkteteilung blieb. Nach fünf Spielen hat 
unsere 1. Mannschaft nun sieben Punkte auf dem Konto, was 
natürlich keine berauschende Bilanz darstellt, aber wenn man 
nach dem spielfreien Wochenende richtig Gas gibt, ist der Zug 
nach oben noch lange nicht abgefahren.
Ihr nächstes Spiel bestreitet die 1. Mannschaft erst am Mitt-
woch, 16.09., beim SV Langensteinbach, bevor man am Sonn-
tag, 20.09, um 15.30 Uhr den FV Ettlingenweier empfängt.

2. Mannschaft
Trotz großem Kampf musste sich unsere 2. Mannschaft im Lo-
kalderby bei der 2. Mannschaft des SV Langensteinbach mit 1:2 
geschlagen geben und wartet weiter auf den ersten Punkt. Von 
Spielbeginn an war klar, dass die stark besetze Reserve des SVL 
die Partie bestimmen wird, unsere Mannschaft auf Konterchan-
cen warten würde, und bis zur Halbzeit ging dieser Plan auch 
auf. Der SVL hatte zwar viel mehr Ballbesitz, doch die Abwehr 
um den starken Keeper Luis Becker konnte mit Glück und Ge-
schick ein Gegentor vermeiden. Nach dem Wechsel ging der 
TSV dann sogar in Führung, als Emilio Viaes per Freistoß erfolg-
reich war, doch der Druck der Gastgeber wurde nun natürlich 
noch größer.
Eine Viertelstunde vor dem Ende schlug dann der Gastgeber 
doch noch zu, denn innerhalb von zwei Minuten drehte SVL – 
Torjäger Lars Becker das Spiel, und plötzlich lagen die Gastge-
ber in Führung, und daran sollte sich auch nichts mehr ändern. 
Trotz der Niederlage gebührt unserer Mannschaft ein Riesen-
kompliment für die gezeigte Leistung insbesondere im Defen-
sivbereich, denn dass man gegen den hohen Favoriten so lange 
auf Augenhöhe spielen würde, war nicht unbedingt zu erwarten.
Am nächsten Sonntag spielt die 2. Mannschaft erneut auswärts, 
um 15 Uhr wird die Partie beim SV Bad Herrenalb angepfiffen.

Junioren:
Am kommenden Wochenende starten die Verbands- und Lan-
desligen in die neue Saison, wobei unsere C 1 am Samstag um 
13 Uhr den FSV Buckenberg empfängt, um 16 Uhr spielt die A 
1 bei der A 2 der SG Heidelberg - Kirchheim. Die B 1 startet erst 
am kommenden Mittwoch um 19 Uhr mit dem Heimspiel gegen 
den FV Wiesental. Zwei Turniere stehen ebenfalls auf dem Pro-
gramm, wobei die A 1 am Freitag in Birkenfeld und die D 1 am 
Samstag beim SSV Ettlingen vertreten ist.

Danke schön:
Bei herrlichem Spätsommerwetter war das diesjährige Kurpark-
fest auch in diesem Jahr wieder ein toller Erfolg für die teilneh-
menden Vereine. Vor allem am Samstagabend vor und nach 
dem Feuerwerk
war unser Stand sehr gut besucht, aber auch am Sonntag ließen 
sich viele Gäste an unserem belebten Stand nieder. Unser Dank 
gilt allen Besuchern, den zahlreichen Helfern/Eltern aus allen 
Abteilungen sowie der Gemeinde Waldbronn, die dieses Fest 
immer wieder ermöglicht, dieses Jahr sogar wieder mit einem 
tollen Feuerwerk.
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TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. und 2. Mannschaft:
Nachdem am vergangenen Wochenende die beiden Spiele we-
gen des Kurparkfestes verlegt worden waren, geht es zumindest 
für unsere erste Mannschaft wieder im Punktspielbetrieb weiter. 
Während die zweite Mannschaft planmäßig spielfrei ist, gastiert 
unsere „Erste“ um 15 Uhr beim TSV Oberweier. Der Gastgeber 
aus dem Ettlinger Stadtteil ist mit einem Sieg und einer Nieder-
lage in die Runde gestartet, hat etliche neue Spieler im Aufgebot
und ist nur schwer einzuschätzen. Im ersten Spiel musste unse-
re Elf unglücklich ohne Punkte die Heimreise aus Ittersbach an-
treten, dies soll sich natürlich am kommenden Sonntag definitiv 
ändern!
Unsere Jungs freuen sich über zahlreiche Unterstützung am 
Haberacker in Oberweier, lasst uns gemeinsam versuchen den 
ersten Saisonsieg unter Dach und Fach zu bringen.

Vorschau, Sonntag, 13.9.:
TSV Oberweier l - TSV l (15 Uhr)
TSV ll spielfrei

Frauen:
Am kommenden Samstag wird es dann auch bei unserer Frau-
enmannschaft wieder ernst, denn die Saison startet dann auch 
in den neuen, eingleisigen Landesliga Baden. Zum Auftakt gas-
tiert man um 17 Uhr beim Karlsruher SC 3, welcher sich gemein-
sam mit unserer Mannschaft im vergangenen Jahr für die neue 
Liga erfolgreich qualifiziert hatte. Es wäre natürlich schön, wenn 
unsere Mannschaft erfolgreich in die neue Spielklasse starten 
würde - wer sie dabei unterstützen möchte: Die Begegnung wird 
um 17 Uhr auf dem Kunstrasenplatz der SG Karlsruhe (ehemals 
SG Siemens) angepfiffen.

Darts:
Auch für unsere Pfeil-Virtousen ist es dieses Wochenende so 
weit, es startet die neue Dartsaison, das zweite Jahr für unsere 
Mannschaft in der Bezirks-Oberliga. Zum Auftakt erwarten man 
im eigenen Clubhaus den DC Jacky Darts 501, Spielbeginn ist 
um 20 Uhr. Auch unsere Dartler freuen sich auf Unterstützung 
bei der sicherlich alles andere als leichte Heimaufgabe.

Kurparkfest 2026 - wir sagen Danke:
Ein voller Erfolg war das Waldbronner Kurparkfest am vergange-
nen Wochenende für den TSV. Bei besten Wetterverhältnissen 
war das Fest und unser Stand an beiden Tagen hervorragend 
besucht.
Wir möchten uns bei allen Gästen, natürlich aber auch bei allen 
Helferinnen und Helfern (egal in welcher Form … während, vor 
oder nach dem Fest) herzlich für ihren Einsatz bedanken. Eben-
so gilt der Gemeinde unser Dank für die gute Organisation und 
dass Feuerwerk, welches spürbar zusätzliche Besucher in den 
Kurpark lockte.

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Großartiger Trainingsbesuch und anstehende Spiele
Wir können auch zur letzten Woche wieder sehr erfreut mittei-
len, dass die Anzahl an Trainierende im Training ausgesprochen 
hoch war, was eine gute Startbahn für eine erfolgreiche Spiel-
saison ist!
Dazu soll auch erinnert werden, dass übernächste Woche be-
reits die nächste Saison startet. Auftakt gibt die Mannschaft IV 
am 15.09.2026 um 19:45 auswärts gegen Langensteinbach IV. 
Darauf folgt die Mannschaft III 16.09.2025 gegen Spöck III heim-
wärts um 20:00 Uhr. Danach die Mannschaft I am 23.09.2026 
gegen Karlsruhe-Neureut V um 20:00 Uhr auswärts. Schließlich 
kommt dann die Mannschaft II gegen Söllingen IV um 20:00 Uhr 
heimwärts.

Daher wünschen wir alle Mannschaften viel Glück und einen gu-
ten Start in die neue Saison. Dazu würden wir uns sehr freuen, 
eine hohe Anzahl an Zuschauenden zu haben, die uns tatkräftig 
anfeuern.

Tennisclub Waldbronn e.V.

Lust auf Tennis?

Dann buche schnell einen Platz!

Rubrik: Platzreservierung

www.tc-waldbronn.de

Folgt uns auch auf:

 
 Logo und Codes: TC Waldbronn

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter svw-meis-
terschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Auftritt beim Kurparkfest am 5.9.
Beim Waldbronner Kurparkfest am 5.9.2026 haben unsere 
Gruppen Linedance, Freestyle & Boogie den Zuschauern vor 
dem Fassbieranstich durch Bürgermeister Stalf eine tolle Show 
geboten – auch dank der neuen Gesichter auf der Bühne bei der 
Boogie Show. Bei tollem Wetter sorgten die fetzigen Auftritte für 
gute Laune – einen Eindruck davon vermitteln die Fotos unten.
Wir danken allen Tänzerinnen und Tänzern für ihren Einsatz & 
der Gemeinde Waldbronn für die erneute Einladung, so zum 
Kurparkfest beitragen zu können.
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Unsere drei Gruppen auf der Bühne Foto: Edgar E.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Kurparkfest am 5. und 6. September 2026  
– Rückblick und Dank
Beim Kurparkfest am vergangenen Wochenende war der 
Schwarzwaldverein Waldbronn wieder an seinem „Stamm-
platz“ gegenüber der Hauptbühne vertreten. Das herrliche 
Sommerwetter und das Feuerwerk lockten so viele Gäste an, 
dass wir alle Hände voll zu tun hatten. Gleich nach dem Fass-
anstich durch Bürgermeister Stalf war unser Speisen- und 
Getränkeangebot gefragt.
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzen unser kuli-
narisches Angebot, den Braten im Weck mit Zwiebeln oder 
Kartoffelspiralen und Pommes frites. Nicht fehlen durften 
natürlich die beliebten Striiwili, die der Schwarzwaldverein 
schon seit Jahren als Spezialität auf dem Speisenplan hat. 
Vor allem auch der selbstgebackene Kuchen und die feinen 
Torten kamen gut an.
Wir freuen uns, dass das Kurparkfest so gut und erfolgreich 
verlaufen ist. Allen Gästen danken wir für ihren Besuch am 
Stand des Schwarzwaldvereins. Allen Helferinnen und Hel-
fern danken wir für die Bereitschaft, am Schwarzwaldvereins-
Stand mitzuarbeiten, sei es bei der Bewirtung am Essens- 
und Getränkestand oder beim Auf- und Abbau. Auch für die 
Kuchenspenden sagen wir herzlichen Dank.
Ihr
Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.

Eine virtuelle Wanderung durch das römische Waldbronn
Wir laden Sie zu einer virtuellen Wanderung durch das römische 
Waldbronn ein! Da wir uns nur durch die Zeit bewegen, ist die 
Wanderung besonders auch für Menschen geeignet, die nicht 
gut zu Fuß sind. Gemeinsam mit „Wanderführer“ Frank Hein-
rich, vom Gemeindearchiv, unternehmen wir einen Spaziergang 
durch die Waldbronner Gegend zur Römerzeit. Wir entdecken 
die Überbleibsel des Imperium Romanum in unserer Heimat 
und erfahren, was wir heute noch darüber wissen. Außerdem 
erfahren wir das ein oder andere über die ersten Menschen, die 
sich dauerhaft im heutigen Waldbronn niedergelassen hatten. 
Seien Sie gerne dabei, am 23. September im Wanderheim des 
Schwarzwaldvereins Waldbronn um 16:00 Uhr, alle Mitglieder 
und Gäste sind herzlich eingeladen!

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Kontakte
Erste Vorsitzende:
Name: Ulrike Kraft-Alt
Telefon: 07243 67621
E-Mailadresse: ulrike.kraft-alt@t-online.de
Zweite Vorsitzende:
Name: Eva Kübler
Telefon: 07202 9425333 oder Mobil 0172 7346970

unsere Internetseite: 
https://www.nabu-karlsbad-waldbronn.de/

Am 11. September 2026 ist es so weit:  
Die nächste Earth Night findet statt.

 
 Foto: J.-Luc-Butot

Die BUND-Nachtretter*innen unterstützen erneut die Aktion und 
– wie im letzten Jahr – laden wir euch alle herzlich ein mitzu-
machen.
In diesem Jahr haben wir auch die drei Gemeinden Karlsbad, 
Marxzell und Waldbronn eingeladen auch teilzunehmen.
Wie bereits im Amtsblatt vom 6. August veröffentlicht, nimmt 
die Gemeinde Waldbronn an dieser Aktion teil. Zudem haben 
wir auch die Zusage der Firma Agilent erhalten, einen Teil der 
Außenbeleuchtung für die Earth Night auszuschalten. Solche 
symbolischen Aktionen begrüßen wir sehr.
Weitere Informationen finden Sie auf unsere Webseite https://
mittleres-albtal.bund.net
Wir möchten Sie auf den zunehmenden Einsatz von Deko-
Leuchten aufmerksam machen, die sich auch in unseren 
Gemeinden rasant verbreiten.
Diese Leuchten bedrohen die Artenvielfalt – insbesondere In-
sekten und nachtaktive Tiere.

Unsere Bitte:
Schalten Sie probeweise für eine Nacht ab Einbruch der Dunkel-
heit (spätestens ab 22 Uhr) Ihre Außenbeleuchtung aus. Solar-
lampen können Sie einfach abdecken.
Informieren Sie auch Ihre Nachbarn*innen über die Aktion und 
setzen Sie gemeinsam ein Zeichen gegen die zunehmende 
Lichtverschmutzung.
Auch Betriebe sind herzlich eingeladen, so viele Lampen wie 
möglich auszuschalten.

Insekten, Nachtfalter, Fledermäuse und andere Tiere wer-
den ihre natürliche Umgebung für eine Nacht wiederfinden.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und sind gespannt auf 
Ihre Rückmeldung!

Kontakt: Jean-Luc Buthod-Garçon, jeanlucbuthod@aol.com
Webseite: https://mittleres-albtal.bund.net/themen-und-projek-
te/lichtverschmutzung/
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Projekt Artenvielfalt

Aktionen rund um den Apfel am 19. September
Termin: Samstag, 19. September 15 Uhr
Ort: Wanderheim des Schwarzwaldvereins Waldbronn, Stutt-
garter Straße, Reichenbach
Veranstalter: BUND und Schwarzwaldverein Waldbronn
Anmeldung: Klaus Rösch > klaus_roesch@t-online.de
Verschiedene Streuobstsorten kosten, Saft pressen, Apfelscha-
len-Challenge und vieles mehr ...
>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, 
martina.schuessler@bund.net
Weitere Infos Projekt Artenvielfalt:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
& Instagram-Kanal

Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.

Kommt zum nächsten Demokratie-Stammtisch!

 
 Plakat: Demokratie-Initiative

Die Initiative „Demokratie – was sonst.“ lädt zum Demokra-
tie-Stammtisch ein. Der Stammtisch findet am Donnerstag, 
17. September, um 18:30 Uhr im Grünen Baum Karlsbad/
Langensteinbach statt. Eingeladen sind alle Bürger*innen, die 
sich für Demokratie, gesellschaftlichen Zusammenhalt und poli-
tisches Engagement interessieren.
Der Stammtisch soll ein offenes Forum für Austausch und 
Begegnung über demokratische Themen bieten. Ob Sie ein-
fach nur ’mal schnuppern wollen / neugierig sind oder Interes-
se an einer aktiven Mitarbeit / am Mitmachen haben – alle sind 
herzlich willkommen! Die Veranstaltung ist kostenlos, eine An-
meldung zur besseren Planung wird erbeten (demokratie.was.
sonst@gmail.com).
Bis zum nächsten Stammtisch-Abend können Sie uns gerne via 
E-Mail (demokratie.was.sonst@gmail.com) kontaktieren. Dann 
erhalten Sie per Newsletter alle Neuigkeiten.
Instagram: demokratie.was_sonst
Website: demokratiewassonst.de

Petition Parkraum Etzenrot (IG)

Stellungnahme zum Amtsblattartikel vom 27.08.26  
„Parkraum Etzenrot“
Der Artikel der Gemeinde zur Parkplatzsituation in Etzenrot vom 
27.08.2026 ist ein Schlag ins Gesicht für alle 760 Unterzeichner 
der Petition (Stand 29.08.2026).
Wie kann man von einer Lösung der Situation durch die Schaf-
fung von 6 weiteren Parkplätzen sprechen? Konstruktive Ge-
spräche und praxistaugliche Lösungen gibt es bis heute nicht. 
Unsere Zählung wird im Amtsblattartikel als falsch bezeichnet, 
da die Gemeinde die jetzt eingezeichneten 98 Parkplätze 
nicht ins Verhältnis zu den bisher vorhandenen 200 Park-
plätzen setzt, sondern ins Verhältnis zu 125 abgestellten 
Fahrzeugen, die zu einem Zeitpunkt X vorhanden waren.
Modus Consult hat im Mobilitätskonzept (Plan 25) 201 mög-
liche Stellplätze ausgewiesen.
Die Petition Parkraum Etzenrot hat in ihrer Erhebung 200 
Stellplätze gezählt. Nachdem unsere Zahlen sich mit denen von 
Modus Consult decken, sind wir der Auffassung, dass bei ein-
gezeichneten 98 Parkplätzen 50 % weggefallen sind.
An dieser Stelle wurde der Wegfall der 41 Parkmöglichkeiten vor 
den Hofeinfahrten zur besseren Vergleichbarkeit nicht berück-
sichtigt, da die Planung der Gemeinde von Anfang an ohne die 
Berücksichtigung des Parkens vor den Hofeinfahrten erfolgte, 
obwohl die Rechtsprechung klar regelt, dass das Parken vor 
den Hofeinfahrten dem Eigentümer und seinen Besuchern ge-
stattet ist.
Im Namen der Petition Parkraum Etzenrot
Sylke Vogt
Sarah Seltmann
petitionetzenrot@gmx.net

 
Stellplatz-Analyse aus dem Mobilitätskonzept (MC) und der 
Petition Parkraum Etzenrot (PE) 
 Grafik: Google Maps, Sarah Seltmann

SICHER ist SICHER!

HELM AUFSETZEN 
BEIM FAHRRADFAHREN

Foto: LeoPatrizi/E+/Getty Images Plus
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Beteiligt euch am Schülerwettbewerb des Landtags von 
Baden-Württemberg!
Die CDU Waldbronn weist nochmals auf den Schülerwett-
bewerb des Landtags von Baden-Württemberg hin. Dabei 
können Schüler/-innen sich mit spannenden und aktuellen poli-
tischen Themen beschäftigen und ihre Meinungen und Ideen 
einbringen. Die Landtagsabgeordneten Lorenzo Saladino MdL 
und Kai Keune MdL laden alle Schülerinnen und Schüler zwi-
schen 13 und 25 Jahren zum Mitmachen ein. „Der Schülerwett-
bewerb ermutigt Jugendliche, sich mit politischen Fragen und 
Problemen zu befassen. Und er will Lust auf Politik machen“, so 
Lorenzo Saladino MdL und Kai Keune MdL.

In Diskussionen bestehen, kritisch Stellung zu politischen The-
men beziehen, argumentieren und gegenargumentieren – all dies 
macht die Teilnahme am Schülerwettbewerb des Landtags aus. 
Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. Sei es bei der 
Gestaltung eines Plakats zu einem aktuellen Thema, bei schrift-
lichen Ausführungen über das Verhältnis von KI und Schule bis 
hin zur Erstellung eines Podcasts oder einer Reportage darüber, 
wo und wie junge Menschen in unserem Land leben wollen.

Jedes Jahr beteiligen sich rund 2.500 Jugendliche mit etwa 2.000 
Arbeiten am Wettbewerb. Es gibt tolle Preise zu gewinnen. 
Mit einem Geldpreis, dem sogenannten Förderpreis, werden bis 
zu fünf besonders herausragende Arbeiten ausgezeichnet. Die 
Erstpreisträger/-innen können sich 2027 auf eine unvergessliche 
Reise nach Brügge und Brüssel oder nach Münster freuen. Mehr 
als die Hälfte der eingereichten Arbeiten werden mit einem Preis 
ausgezeichnet. Mitmachen lohnt sich gleich doppelt – wegen 
der bereichernden Erfahrung, aber auch wegen der zahlreichen 
Gewinne.

Anmeldungen sind ab 15. September 2026 möglich. Ausführ-
liche Informationen gibt es unter 
www.schuelerwettbewerb-bw.de

Einladung zum Familientag  
des CDU-Bezirksverbands Nordbaden 
am 27. September 2026, 10:30 Uhr 
im Erlebnispark Tripsdrill
Als Familienpartei ist es der CDU ein Anliegen, Politik und Ge-
meinschaft miteinander zu verbinden. Eine Gelegenheit dafür 
gibt der Familientag im Erlebnispark Tripsdrill, zu dem der 
CDU-Bezirksverband Nordbaden einlädt. Die CDU Waldbronn 
gibt gerne die Einladung an ihre Mitglieder weiter.

Sonntag, 27. September 2026, ab 10:30 Uhr 
Erlebnispark Tripsdrill
Tripsdrill bietet zahlreiche Attraktionen für Kinder und Erwach-
sene und damit beste Voraussetzungen für einen gemeinsamen, 
abwechslungsreichen Tag mit der ganzen Familie.
Die Eintrittskarten kosten bei Bestellung über den Bezirksver-
band Nordbaden als Gruppenkarte 33 Euro pro Person.
Wer interessiert ist und einen schönen Tag mit seiner Familie 
verbringen möchte, möge sich bitte mit Angabe der Personen-
zahl bis zum 20.09.2026 direkt beim Bezirksverband Nordbaden 
anmelden. Eine E-Mail-Anmeldung an post@cdu-nordbaden.de 
gilt als verbindlich. Die Bezahlung kann in bar vor Ort erfolgen 
oder es werden nach Anmeldung weitere Bezahlmethoden mit-
geteilt. Rückfragen sind auch telefonisch möglich unter 06261 
9311-0.

CDU Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Landtagsabgeordneter Kai Keune und der Kreisverband 
Ettlingen laden herzlich ein

 
 Plakat: Kai Keune

Weitere Termine:
Sonntag, 20.09.26, nachmittags, Waldbronn: Stand des AK 
Feminismus zu Kosten für Kinderbetreuung in Waldbronn, Rat-
hausmarkt
29.09.26, 19:30 Uhr, Karlsruhe: Unser AK Feminismus besucht 
die Lesung von Alexandra Zykunov im P8. Neues Buch: „Aber 
patriarchale Kackscheiße darf man schon noch sagen?“
01.10.26, 19 Uhr Waldbronn: Kreismitgliederversammlung im 
Wanderheim des Schwarzwaldvereins
Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Ka-
rola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

SPD-Albtal

Kurparkfest 2026
Am vergangenen Wochenende war der SPD-Ortsverein Albtal 
wieder mitten im Geschehen: Beim traditionellen Kurparkfest in 
Waldbronn nutzten viele engagierte Genossinnen und Genos-
sen die Gelegenheit für geselliges Beisammensein, gute Unter-
haltung und den direkten Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern.
Bei bestem Festwetter und toller Stimmung waren unter ande-
rem unsere Ortsvereinsvorsitzende Corinna Deckenhoff, die Vor-
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standsmitglieder Sven Deckenhoff und Jens Puchelt (Gemein-
de- und Kreisrat), der ehemalige Bürgermeister Franz Masino, 
Andree Keitel, Harry Reiser, Klaus Bechtel sowie viele weitere 
SPD-Mitglieder vor Ort.

 
 Foto: SPD-Albtal

Neben den zahlreichen guten Gesprächen an den Ständen der 
Vereine zählte das farbenfrohe Feuerwerk am Abend zu den Hö-
hepunkten eines rundum gelungenen und schönen Festes.
Ein herzliches Dankeschön gilt den vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern aller Vereine und Organisationen sowie auch 
den Mitarbeitern der Gemeinde, die mit ihrem großartigen Ein-
satz das Kurparkfest wieder zu einem lebendigen Treffpunkt für 
die gesamte Region gemacht haben!

Kontakt:
SPD-Albtal, Vorsitzende Corinna Deckenhoff
E-Mail: spd.albtal@gmail.com
Homepage: spd-albtal.de
instagram.com/spdalbtal

Sonstiges

Eichendorff-Gymnasium: 
Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien
Der Unterrichtsbeginn im neuen Schuljahr 2026/27 beginnt für 
die Klassen 6-10 und die Kursstufen 1 und 2 am Montag, den 
14. September um 7.45 Uhr und endet um 13 Uhr.
Die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klassen werden am 
Dienstag, den 15. September um 14 Uhr zusammen mit ihren 
Eltern in der Aula begrüßt.

Infos zur Anne-Frank-Realschule Ettlingen
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der Anne-Frank-
Realschule,
so schnell sind 6 Wochen fast vorüber und das Thema Schule 
rückt immer weiter in den Vordergrund. Hoffentlich konnten so-
wohl Schülerinnen und Schüler als auch Sie als Eltern die schul-
freien Tage genießen und frische Energie für das kommende 
Schuljahr tanken.
Wir warten nun schon gespannt auf den Neustart, freuen uns 
alle unsere Schülerinnen und Schüler wiederzusehen und sind 
voller Vorfreude auf die vielen neuen Mitglieder unserer Schul-
gemeinschaft!
Wir starten in das neue Schuljahr am Montag, 14.09.2026 um 
7:45 Uhr mit den Klassenstufen 6 – 10. In den ersten 4 Stun-
den gibt es Klassenlehrerunterricht, in der 5. und 6. Stunde fin-
det anschließend Fachunterricht nach dem neuen Stundenplan 
statt. Nachmittagsunterricht wird es an diesem ersten Montag 
und auch am Dienstag noch keinen geben.

Unsere Mensa mit Kiosk wird den reinen Kiosk-Verkauf erst ab 
Dienstag, 15.09.2026 wiederaufnehmen, der mittägliche Mensa-
Betrieb mit warmem Mittagessen startet dann erst am Mittwoch, 
16.09.2026. Die Ganztagsbetreuung beginnt aus organisatori-
schen Gründen wie gewohnt erst ab der dritten Schulwoche.
Besondere Aufmerksamkeit bekommen in dieser ersten Woche 
natürlich vor allem auch die Schülerinnen und Schüler unserer 
drei neuen 5. Klassen. Die feierliche Einschulung unserer neuen 
Fünftklässler findet am Dienstag, 15.09.2026 um 13:30 Uhr 
in unserer Aula statt. Alle weiteren Informationen finden Sie im 
Begrüßungsbrief der Klassenlehrer, den inzwischen alle unsere 
neuen Schülerinnen und Schüler mit der Post erhalten haben.
Wir wünschen Ihnen und Euch allen einen guten Start in das 
neue Schuljahr und freuen uns auf viele freundliche Begegnun-
gen, schöne gemeinsame Erfahrungen und Erlebnisse.
Mit herzlichen Grüßen im Namen des gesamten Kollegiums,
Claudia Rödiger

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Spende regional. 
Engagier Dich ums Eck.

www. gemeinsamhelfen.de

FINDE EIN  PRoJeKt,
MACH WAS MÖGLICH. 

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

I

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de


